
Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

20.03.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Sport

Ärztin meldet:  Vierlinge in Altona
zur Welt gekommen Seite 16

Vergangenen Freitag, den 15. März,
war es endlich soweit: Die von In-
vestor Arnold von Mallesch in Auf-
trag gegebene Seniorenwohnanla-
ge am Kiebitzweg in Schenefeld,
das sogenannte Fama III, wurde
feierlich eingeweiht und der
Schlüssel wurde symbolisch dem
Betreiber newcare Parc Hamburg
übergeben. Vor etwa 70 geladenen
Gästen ließ Arnold von Mallesch
noch einmal Revue passieren, wel-
che Hindernisse und Stolpersteine
beiseite geräumt werden mussten,
bevor die Wohnanlage realisiert
werden konnte. Danach übergab
er den Schlüssel an Markus Mit-
zenheim, CEO (Chief Executive Of-
ficer) der newcare Gruppe, die den
newcare Park Schenefeld betreibt.
Dieser stellte sein Unternehmen
vor und auch er erläuterte, wie es
zu der Zusammenarbeit gekom-
men war und welche Hürden zu
nehmen waren.
Danach standen die Gäste beim
reichhaltigen Buffet zusammen,
genossen die Einweihungsfeier
und lauschten der leise im Hinter-
grund von Juray Sivak gespielten
Klaviermusik. Viele nutzten auch
die Möglichkeit, die Räumlichkei-
ten zu besichtigen. Der im An-
schluss angebotene „Tag der of-
fenen Tür“ am Nachmittag wurde
ausgesprochen gut wahrgenom-
men und sehr viele Besucherinnen
und Besucher waren gekommen,
um sich über die Vorzeigewohn-
einrichtung zu informieren. 
Svenja Pallasch, bereits Einrich-
tungsleiterin des Fama I in der Lu-
ruper Hauptstraße, freut sich auf
das Fama III: „Die Bewohnerinnen
und Bewohner können sich auf

die schönste Betreuungseinrich-
tung freuen. Ich bin überzeugt,
dass sich eine schöne Hausge-
meinschaft mit vielen Gemein-
samkeiten entwickeln wird.“

rcl 
(Einen ausführlichen Bericht fin-
den Sie im Innenteil dieser Aus-
gabe)    

Einweihung der Seniorenwohnanlage Fama III in Schenefeld 

2.200 Zuschauer
bei Altona 93

Spieler der Partie:
Laszlo Benes

Osteraktionen im Born Center 
in Osdorf Seite 10

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Auf alle im 
Verkauf befindlichen

E-Bikes
solange der Vorrat reicht

Hauptstraße 3 · 22869 Schenefeld
Telefon: (040) 831 53 33
Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 10-18.30 Uhr

Samstag 9-16 Uhr

Service • Ersatzteile • Reparatur

www.hotops-radwelt.de

bis zu

20%
Rabatt

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Lachsfilet wahlweise
– gedünstet in Schnittlauchsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder 
– gebraten an der Haut auf Tagliolini 

mit Brokkoli in Rahm pro Person 23,90 €

Königsberger Klopse
in Kapernsauce mit Petersilienkartoffeln,
dazu Rote Bete  pro Person 15,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Die Geschäftsführung des newcare parc bei der Schlüsselübergabe in Schenefeld

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 23.03.2024 bis zum 06.04.2024

Champignon-Steak
Huftsteak mit Champignon-Zwiebel-Gemüse,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites,
Steak-Sauce und Redox-Brot €18.90

Zanderfilet
mit Spinat, Salzkartoffeln und  
Sauce Hollandaise €19.90
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90
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Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

20.03.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Sport

Ärztin meldet:  Vierlinge in Altona
zur Welt gekommen Seite 16

Vergangenen Freitag, den 15. März,
war es endlich soweit: Die von In-
vestor Arnold von Mallesch in Auf-
trag gegebene Seniorenwohnanla-
ge am Kiebitzweg in Schenefeld,
das sogenannte Fama III, wurde
feierlich eingeweiht und der
Schlüssel wurde symbolisch dem
Betreiber newcare Parc Hamburg
übergeben. Vor etwa 70 geladenen
Gästen ließ Arnold von Mallesch
noch einmal Revue passieren, wel-
che Hindernisse und Stolpersteine
beiseite geräumt werden mussten,
bevor die Wohnanlage realisiert
werden konnte. Danach übergab
er den Schlüssel an Markus Mit-
zenheim, CEO (Chief Executive Of-
ficer) der newcare Gruppe, die den
newcare Park Schenefeld betreibt.
Dieser stellte sein Unternehmen
vor und auch er erläuterte, wie es
zu der Zusammenarbeit gekom-
men war und welche Hürden zu
nehmen waren.
Danach standen die Gäste beim
reichhaltigen Buffet zusammen,
genossen die Einweihungsfeier
und lauschten der leise im Hinter-
grund von Juray Sivak gespielten
Klaviermusik. Viele nutzten auch
die Möglichkeit, die Räumlichkei-
ten zu besichtigen. Der im An-
schluss angebotene „Tag der of-
fenen Tür“ am Nachmittag wurde
ausgesprochen gut wahrgenom-
men und sehr viele Besucherinnen
und Besucher waren gekommen,
um sich über die Vorzeigewohn-
einrichtung zu informieren. 
Svenja Pallasch, bereits Einrich-
tungsleiterin des Fama I in der Lu-
ruper Hauptstraße, freut sich auf
das Fama III: „Die Bewohnerinnen
und Bewohner können sich auf

die schönste Betreuungseinrich-
tung freuen. Ich bin überzeugt,
dass sich eine schöne Hausge-
meinschaft mit vielen Gemein-
samkeiten entwickeln wird.“

rcl 
(Einen ausführlichen Bericht fin-
den Sie im Innenteil dieser Aus-
gabe)    

Einweihung der Seniorenwohnanlage Fama III in Schenefeld 

2.200 Zuschauer
bei Altona 93

Spieler der Partie:
Laszlo Benes

Osteraktionen im Born Center 
in Osdorf Seite 10

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Auf alle im 
Verkauf befindlichen

E-Bikes
solange der Vorrat reicht

Hauptstraße 3 · 22869 Schenefeld
Telefon: (040) 831 53 33
Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 10-18.30 Uhr

Samstag 9-16 Uhr

Service • Ersatzteile • Reparatur

www.hotops-radwelt.de

bis zu

20%
Rabatt

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Lachsfilet wahlweise
– gedünstet in Schnittlauchsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder 
– gebraten an der Haut auf Tagliolini 

mit Brokkoli in Rahm pro Person 23,90 €

Königsberger Klopse
in Kapernsauce mit Petersilienkartoffeln,
dazu Rote Bete  pro Person 15,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Die Geschäftsführung des newcare parc bei der Schlüsselübergabe in Schenefeld

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 23.03.2024 bis zum 06.04.2024

Champignon-Steak
Huftsteak mit Champignon-Zwiebel-Gemüse,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites,
Steak-Sauce und Redox-Brot €18.90

Zanderfilet
mit Spinat, Salzkartoffeln und  
Sauce Hollandaise €19.90
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90
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Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

20.03.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Sport

Ärztin meldet:  Vierlinge in Altona
zur Welt gekommen Seite 16

Vergangenen Freitag, den 15. März,
war es endlich soweit: Die von In-
vestor Arnold von Mallesch in Auf-
trag gegebene Seniorenwohnanla-
ge am Kiebitzweg in Schenefeld,
das sogenannte Fama III, wurde
feierlich eingeweiht und der
Schlüssel wurde symbolisch dem
Betreiber newcare Parc Hamburg
übergeben. Vor etwa 70 geladenen
Gästen ließ Arnold von Mallesch
noch einmal Revue passieren, wel-
che Hindernisse und Stolpersteine
beiseite geräumt werden mussten,
bevor die Wohnanlage realisiert
werden konnte. Danach übergab
er den Schlüssel an Markus Mit-
zenheim, CEO (Chief Executive Of-
ficer) der newcare Gruppe, die den
newcare Park Schenefeld betreibt.
Dieser stellte sein Unternehmen
vor und auch er erläuterte, wie es
zu der Zusammenarbeit gekom-
men war und welche Hürden zu
nehmen waren.
Danach standen die Gäste beim
reichhaltigen Buffet zusammen,
genossen die Einweihungsfeier
und lauschten der leise im Hinter-
grund von Juray Sivak gespielten
Klaviermusik. Viele nutzten auch
die Möglichkeit, die Räumlichkei-
ten zu besichtigen. Der im An-
schluss angebotene „Tag der of-
fenen Tür“ am Nachmittag wurde
ausgesprochen gut wahrgenom-
men und sehr viele Besucherinnen
und Besucher waren gekommen,
um sich über die Vorzeigewohn-
einrichtung zu informieren. 
Svenja Pallasch, bereits Einrich-
tungsleiterin des Fama I in der Lu-
ruper Hauptstraße, freut sich auf
das Fama III: „Die Bewohnerinnen
und Bewohner können sich auf

die schönste Betreuungseinrich-
tung freuen. Ich bin überzeugt,
dass sich eine schöne Hausge-
meinschaft mit vielen Gemein-
samkeiten entwickeln wird.“

rcl 
(Einen ausführlichen Bericht fin-
den Sie im Innenteil dieser Aus-
gabe)    

Einweihung der Seniorenwohnanlage Fama III in Schenefeld 

2.200 Zuschauer
bei Altona 93

Spieler der Partie:
Laszlo Benes

Osteraktionen im Born Center 
in Osdorf Seite 10

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Auf alle im 
Verkauf befindlichen

E-Bikes
solange der Vorrat reicht

Hauptstraße 3 · 22869 Schenefeld
Telefon: (040) 831 53 33
Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 10-18.30 Uhr

Samstag 9-16 Uhr

Service • Ersatzteile • Reparatur

www.hotops-radwelt.de

bis zu

20%
Rabatt

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Lachsfilet wahlweise
– gedünstet in Schnittlauchsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder 
– gebraten an der Haut auf Tagliolini 

mit Brokkoli in Rahm pro Person 23,90 €

Königsberger Klopse
in Kapernsauce mit Petersilienkartoffeln,
dazu Rote Bete  pro Person 15,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Die Geschäftsführung des newcare parc bei der Schlüsselübergabe in Schenefeld

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 23.03.2024 bis zum 06.04.2024

Champignon-Steak
Huftsteak mit Champignon-Zwiebel-Gemüse,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites,
Steak-Sauce und Redox-Brot €18.90

Zanderfilet
mit Spinat, Salzkartoffeln und  
Sauce Hollandaise €19.90
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90
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Es ist wieder so weit: Der Kin-
derchor Paulix führt ein großes
Musical mit viel mitreißender
Musik auf. Über 50 Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren proben
schon seit mehreren Monaten
unter der Leitung von Henrike
Gebauer das spannende Stück
„Auf dem Weg“. Das Musical

erzählt von der ersten Reise
des Apostel Paulus nach
Europa. Zusammen mit seinem
Freund Silas trifft er in der Stadt
Philippi auf die reiche Purpur-
händlerin Lydia. Sie und ihre
Freundinnen erkennen sofort,
dass diese beiden Männer ihnen
etwas Wichtiges zu sagen ha-
ben. Aber nicht von allen werden
Paulus und Silas mit offenen
Armen empfangen. Sie geraten
in große Gefahr und müssen so
manches Abenteuer bestehen.
Das Stück ist von Paulix bereits
2016 mit großem Erfolg aufge-
führt worden.
Die Aufführungen sind am 23.
und 24. März jeweils um 16 Uhr
in der Paulskirche. Der Eintritt
ist frei.

Kindermusical in der Paulskirche Schenefeld

Seite 2 · Nr. 2024/12

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 100 g   0.99
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 100 g   1.29

Donnerstag: Rinderhack 100 g   1.09
Gemischtes Hack 100 g   0.99

Freitag /
Samstag: Kalbsschnitzel 100 g   5.09

Denken Sie bitte rechtzeitig an die Oster-Vorbestellung!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rinderhüftsteak 100 g     3.80
Hohe Rippe 
Zum Kochen oder Schmoren 100 g     2.19
Kotelett, Mittelstück 100 g     1.69
Putenschnitzel 100 g     1.89
Im Aufschnitt:
Burgunderbraten 
Honigschinken
Schweinebraten 100 g    2.39

TAGESPFLEGE OSDORF

BETREUEN & PFLEGEN 

PDL Frank Wohlers freut sich auf Sie!
tp-osdorf@diakonie-alten-eichen.de

www.diakonie-alten-eichen.de

Info-Tel.040- 44465 440Tagesbetreuung für
Senioren*innen

familiäre Atmosphäre 
hauseigener Fahrdienst
Entlastung pflegender Angehöriger
individuelle Betreuung, auch für Menschen 
mit Demenz 
auch für Empfänger*innen von Grundsicherung
kostenloser Probetag

• 
•
•
•

•
•

Die Kinder- und Jugendangebot
des Verein Aktive Freizeit e.V.
(VAF) in Bahrenfeld zeichnen
sich durch Kompetenz und Qua-
lität aus. Die entwicklungs- und
altersgemäßen Kurse werden
von ausgebildeten Sport- und
Tanzpädagogen angeleitet. Sie
finden fortlaufend statt, ausge-
nommen in den Hamburger
Schulferien und an Feiertagen.
Bereits ab 4 Jahren wird die
Tanzlust geweckt. Angebote für
Kinder und Teens reichen vom
klassischen Ballett bis Hip Hop.
Kräftemessen können Kinder
beim Ju-Jutsu, der sanfte Weg
zur Partnerschaftlichkeit und
Fairness. In der VAF Schwimm-
schule bauen die Schwimmkur-
se systematisch aufeinander auf
und führen über verschiedene
Lernangebote zum sicheren

Schwimmen. Bei den Tri Kids
stehen gleich drei Disziplinen
zum Austoben auf dem Plan.
Und in der VAF KinderSport-
Schule erhalten Kids ab 2 Jah-
ren spielerisch den Zugang zu
verschiedene Sportarten.
Kurse finden an jedem Wochen-
tag zu verschiedenen Zeiten
statt. Der Einstieg ist jederzeit
möglich. Ganz neu startet am 8.
April der Kurs Kindertanz & Bal-
lett 4-5 J. immer montags 15.15
Uhr. Ein kostenfreies Probetrai-
ning kann unter 040-890 60 10
vereinbart werden. Das Pro-
grammheft finden Sie unter
www.vafev.de. 

Verein Aktive Freizeit e.V., Bert-
rand-Russell-Str. 4, 22761 Ham-
burg, www.vafev.de, info@va-
fev.de, 040-890 60 10.

Kindertanz, Hip Hop, Ju-Jutsu oder Triathlon? 
Der VAF e.V. bietet vielfältige Angebote für Kids und Teens!

Mehr Infos auch:
www.osdorfer-kurier.de

Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93
E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Letzten Freitag gaben sich Stefan,
Lars, Tom, Dirk im LUSTiS 53,6
die Ehre, um als 4-Play das reich-
lich erschienene Publikum mit ih-
ren Coverversionen des 60 – 80er
Rocks zu beglücken. Im akusti-
schen Gewand, mit einer Cajon
statt einem Schlagzeug, zwei Gi-
tarren und einem Bass gestalteten
sie den spannungsreichen Abend
mit Stefan an der Hauptstimme.
Klar, dass die Anwesenden text-
sicher dabei waren und ihr übriges
zum sehr gelungenen Abend bei-
trugen. 
Natürlich lief alles im großen Saal
des LUSTiS wie geschmiert, hatte
doch die Bar diverse Hilfsstoffe
im Angebot, singbereite Kehlen
zu animieren. Mit „Country Roads“
von John Denver wurde in der
ersten Halbzeit ein Höhepunkt er-
reicht, als der Hut seinen Weg

durchs Publikum fand, aber dazu
später.
Die Pause nach dem ersten Set
tat allen gut, einmal durchatmen,
nachtanken, weiter. Wer dachte,
dass nun Müdigkeit aufkäme, der
irrte sich. Die Band war gerade
erst warm geworden und spielte
noch ein ganzes Stück weiter.
Erst nach halb elf (Beginn war
kurz nach acht) hatte die Band
kein Stück mehr im Repertoire,
das nicht schon gespielt wurde.
Auch das Publikum war „satt“
und erschöpft. Aber nun kommt
das Beste (außerhalb der Musik):
Als Hutkonzert angelegt, brachte
der Abend gute 700 € ein, die oh-
ne Umweg in das Theodorus Kin-
der-Tageshospiz in der Alten Elb-
gaustraße weitergeleitet werden
sollen. 
Keep on rockin‘!

Wenn vier große Jungs spielen!

Am Freitag, den 15. März, hielt
die französisch-schwedische
Nobelpreisträgerin für Physik
Anne L'Huillier den Vortrag "Der
Weg zu Attosekundenpulsen"
und diskutierte anschließend
weiterführende Fragen mit den
Anwesenden. Anne L'Huillier
nahm an einer Sitzung des wis-
senschaftlichen Beirats (SAC)
von European XFEL teil, dem
sie angehört. „Es war eine große
Ehre für uns, mit Anne über die
neuesten Forschungsergebnis-

se zu sprechen", sagt Serguei
Molodtsov, Wissenschaftlicher
Direktor von European XFEL.
Gemeinsam mit dem franzö-
sisch-US-amerikanischen Phy-
siker Pierre Agostini und dem
ungarisch-österreichischen
Physiker Ferenc Krausz erhielt
sie im vergangenen Jahr den
Nobelpreis für Physik für ihre
Arbeit auf dem Gebiet der Ul-
trakurzzeitphysik, einem der
Hauptforschungsgebiete am
European XFEL.

Nobelpreisträgerin Anne
L'Huillier am European XFEL

Vortrag der Physik-Nobelpreistragerin Anne L'Huillier am Eu-
ropean XFEL © European XFEL

4-Play 15.03.24 Voll im Saft



Berichten wir in dieser Ausgabe
bereits über den Lost Place Lu-
ninezbrücke, ging es am ver-
gangenen Sonnabend, den 16.
März, um einen anderen Lost
Place in Schenefeld, den Park
am Fritz-Reuter-Platz in Sche-
nefeld Siedlung, der allerdings
auf Initiative der BfB (Bürger für
Bürger) aus seinem Dornrös-
chenschlaf geweckt werden soll.
In seiner Aktionsreihe „BfB vor
Ort“ sucht der BfB den Kontakt
zu den Bürgerinnen und Bür-
gern, um deren Interessen auf-
zunehmen und in seiner politi-
schen Tätigkeit zu verfolgen. 
Zurzeit ist die Parkanlage am
Fritz-Reuter-Platz ungepflegt,
die Büsche ragen im Sommer
über die Gehwege, das Gras
wächst hoch und verwildert, die
Sitzbänke sind heruntergekom-
men und dort, wo einst eine
Sandkiste zum Spielen einlud,
sind lediglich noch die Beton-
einfassung des Sandkastens
und eine von Grünbelag be-
setzte Sitzbank aus Beton, die
nie entfernt worden ist, zu se-
hen.
Etwa 20 Bürgerinnen und Bürger
trafen sich auf Einladung des
BfB, um zu beratschlagen, wie
dieser Park restauriert und be-
lebt werden könnte. Vor allem
ging es zunächst darum, die
Anwohnerinnen und Anwohner
anzuhören und sie nach ihren
Vorstellungen und Wünschen zu
befragen. Für den BfB begrüßte
der Parteivorsitzende Manfred
Pfitzner die Anwesenden. Ge-
meinsam mit seinen Parteikol-
legen Ingo Meier, Bernd

Gramckow und Jörg Christof-
fers ging es ins Gespräch. Ver-
schiedene Vorstellungen, wie
zum Beispiel eine Umzäunung
des Parks, die Wiederherstel-
lung eines Kinderspielplatzes
oder die Teilnutzung als Hunde-
auslaufplatz waren im Ge-
spräch. Es entwickelte sich eine
lebhafte Diskussion, in der auch
Bedenken geäußert wurden. Ei-
ne Sorge betraf die missbräuch-
liche Nutzung der Glas- und
Papiercontainer, ein Ort, an dem
häufig -vor allem nachts- illegal
Müll entsorgt wird, und eine
weitere, dass der Park in war-
men Sommernächten zum Treff-
punkt von Jugendlichen genutzt
wird, die ihre Kippen und leeren
Flaschen und Dosen zurücklas-
sen und die nächtliche Ruhe
stören würden.
Die Gedanken und Vorschläge
der Anwohnerinnen und Anwoh-
ner waren ausgesprochen kon-
struktiv und für den Veranstalter
(BfB) sehr hilfreich. Im Großen
und Ganzen herrschte große Ei-
nigkeit darüber, dass der Park
einer Generalüberholung unter-
zogen werden sollte. Die herun-
tergekommenen Bänke müssen
erneuert oder überarbeitet wer-
den, die ehemalige Sandkiste
sollte durch ein Blumen- oder
Staudenbeet ersetzt und die
bislang eher matschigen Wege
sollten erneuert und durch eine
Steinkante eingefasst werden.
Auch die verwahrlosten Rasen-
flächen müssten geebnet und
erneuert und an den Rändern
zusätzlich zahlreiche Büsche
gepflanzt werden. Dass die gan-

ze Parkanlage in Zukunft dann
aber auch regelmäßig gepflegt
werden muss, wird von allen er-
wartet.
Die Vertreter der BfB wollen die
Anregungen und Wünsche mit
in ihre Gremien nehmen, sie be-

raten, um sie danach im Aus-
schuss für Stadtentwicklung
und Umwelt vorzustellen, zu
diskutieren und die anderen Par-
teien für das Projekt Wiederbe-
lebung der Parkanlage am Fritz-
Reuter-Platz zu gewinnen. rcl   

Was wird aus dem Park am Fritz-Reuter-Platz?

BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

040/832 00 171
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Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

Am Montag, 25.3.2024 - 16
Uhr, spielt Madsino's Puppen-
revue „Die Olchis und der
Schmuddelhund“ von Erhard
Dietl im Stadtteilhaus Lurup,

Böverstland 38. Der Karten-
verkauf für das Puppenspiel
für Kinder ab zwei Jahren be-
ginnt ab 15.30 Uhr, Eintritt pro
Person: 9,- Euro.

„Die Olchis“ im Stadtteilhaus Lurup

Am Samstag, 23.3.2024 - 20
Uhr, und am Sonntag,
24.3.2024 - 16 Uhr, spielt die
Theatergruppe "Block-Bus-
ters" ihr neues Stück aus dem
Leben eines Stotternden,
"Stotterpunk", im Stadtteilhaus
Lurup am Böverstland 38. Die
überwiegend stotternden
Schauspielerinnen und Schau-
spielern zeigen den Werde-
gang des jungen Stotternden
Jonathan, der lernen muss,
hin- und hergerissen zwischen

Selbstzweifel, Suizidgedanken
und Behauptungswillen, sei-
nen Weg durch die Untiefen
des Lebens zu finden. Dabei
wird die Geschichte mit ei-
gentlich ernstem Hintergrund
durchaus mit viel Humor und
Augenzwinkern dargebracht.
Das Stadtteilhaus öffnet am
Samstag ab 19 Uhr mit Ge-
tränken, am Sonntag ab 15
Uhr mit Kaffee und Kuchen.
Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.

"Stotterpunk" im Stadtteilhaus Lurup

Vor 25 Jahren, am 27. Januar
1999, wurde das Luruper Fo-
rum im damaligen Container
des Kinder- und Familienzen-
trums Lurup gegründet. Seit-
dem ist das Forum als Stadt-
teilbeirat für Lurup aktiv und
hat viel bewegt und erreicht.
Das wollen wir am Mittwoch,
den 27. März, ab 19 Uhr im
Stadtteilhaus Lurup feiern: Mit
Speis, Trank, Erinnerungen und
Mitwirken in der Beteiligungs-
werkstatt zum Zukunftskon-
zept für ein Lebenswertes Lu-
rup.
Zu Beginn ist traditionell Zeit

für Aktuelles, Wünsche, Anre-
gungen und Informationen aus
dem Stadtteil und es wird über
Anträge an den Verfügungs-
fonds des Luruper Forums und
den TK-Verfügungsfonds Ge-
sundes Lurup entschieden.
Weitere Information und
freundliche Beratung für Pro-
jekte und Anträge gibt es im
Stadtteilkulturzentrum im
Stadtteilhaus Lurup, Tel. 280
55 553, forum@unser-lurup.de.
Alle, die sich dem Forum ver-
bunden fühlen oder es näher
kennenlernen möchten, sind
herzlich eingeladen.

25 Jahre Luruper Forum – 
ein Fest für die Zukunft

Abstimmung gegen Kürzungen in der Jugendhilfe auf dem
Forum im März 2012

Anwohnerinnen und Anwohner im Gespräch über die Zukunft
der Parkanlage am Fritz-Reuter-Platz in Schenefeld Siedlung

(v.li.) Ingo Meier und Manfred Pfitzner („Bürger für Bürger“)



Der Kaffee war heiß, der Kuchen le-
cker: Zum Treffen am vergangenen
Freitag kamen rund ein Dutzend
Mitglieder des Sozialverbands
SoVD und Interessierte in den AWO-
Seniorentreff Osdorf. Die Veranstal-
tung moderierte der Vorsitzende
des SoVD Lurup/Osdorf, Karsten
Strasser. Das Thema des Nachmit-
tags: Welche Angebote gibt es für
ältere Menschen, um Wege aus
Vereinsamung und Isolation zu fin-
den? Zu diesem Thema hatte Kars-

ten Strasser Stefanie Janssen vom
Diakonischen Werk Hamburg ein-
geladen. Stefanie Janssen koordi-
niert in Osdorf das Projekt „Mittel
und Wege – Perspektiven 60+ in
Osdorf“. Das Projekt ist eine Ko-
operation mit der Kirchengemeinde
St. Simeon in Alt-Osdorf, an dem
auch die Sozialpädagogin Silke
Schaffer beteiligt ist. Es wird von
der EU gefördert als Maßnahme
gegen Einsamkeit und Isolation. Ein
zentrales Format in der St. Simeon-

Gemeinde trägt den Titel „Analoge
Aktionsplattform 60+“.
„Wir wollen Menschen ansprechen,
die sich in der Übergangsphase
vom Berufsleben in die Rente be-
finden, also schwerpunktmäßig
Menschen zwischen 60 und 70
Jahren“, so Stefanie Janssen. „Es
ist ein offenes Treffen. Wir wollen
Menschen zusammenbringen, die
etwas gemeinsam machen wollen.“
Aber auch die Beratung soll nicht
zu kurz kommen, etwa über Fra-
gen der finanziellen Absicherung.

Bei den Treffen gibt es einen Im-
biss und Getränke, „dann sprechen
wir über gemeinsame Aktivitäten“,
erläuterte Stefanie Janssen. Das
Thema „Einsamkeit“ rücke zuneh-
mend in den Fokus, resümierte
Karsten Strasser, „zumal wir eine
Gesellschaft sind, die sich vor
allem über Leistung definiert“. Das
nächste Treffen „Analoge Aktions-
plattform 60+“ findet am Mittwoch,
17. April, von 18 bis 20 Uhr im Ge-
meindehaus St. Simeon, Dörpfeld-
straße 58 statt.
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In memoriam

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Die Kirchen
haben 
das Wort

Als ich letzte Woche eine Zwie-
bel für das Mittagessen schälte
und mich gleichzeitig über die
ersten blühenden Krokusse im
Garten freute, kam mir der Ge-
danke: Was für ein kleines
Wunder hielt ich da eigentlich
in meinen Händen? In diesem
Moment wurde mir die Bedeu-
tung der kleinen Wunder des
Lebens bewusst, die mir so oft
entgehen. Kinder spüren diese
Magie instinktiv; sie sind faszi-
niert von Ameisen, die emsig
ihren Weg bahnen, von Käfern
in ihrer glänzenden Rüstung,
von Regenwürmern, die sich
durch die Erde winden. Doch
jenseits dieser sichtbaren Wun-
der existiert eine Welt voller
Lebewesen, die unseren Bli-
cken verborgen bleibt. Jedes
Mal, wenn wir einen Atemzug
nehmen oder einen Schluck
Wasser trinken, beherbergen
wir eine mikroskopische Welt
in uns, die ebenso lebendig
und transformierend ist wie die
Schmetterlinge, die sichtbar
frei im Raum schweben. Diese
winzigen Mikroben, die unser
Leben still begleiten, formen
unsere Gesundheit, unsere
Nahrung und unser Ökosys-
tem. So, wie der Frühling unter
der kalten Schneedecke
träumt, träumen auch Billionen
von Mikroben in uns und um
uns von ihrer eigenen Verwand-
lung. Unsichtbar für das Auge,
doch unverzichtbar für das Le-
ben. Die sichtbare Verwand-
lung der Natur, die wir bewun-
dern dürfen, ist untrennbar mit
dem unsichtbaren Reich des
Lebens verbunden, das unter
der Oberfläche pulsiert. Wie
die Zwiebel, die zur Blume
wird, so entfalten sich auch

Mikroben in einer ständigen
Dynamik des Werdens. Es er-
innert mich immer wieder da-
ran, dass das Wunder des Le-
bens in jeder Größenordnung
existiert – sichtbar und un-
sichtbar. Vieles auf dieser Welt
verstehe ich einfach nicht. Es
macht mich hoffnungsvoll zu
erkennen, dass es so viel gibt,
was außerhalb meines Blick-
feldes liegt, Dinge, die ich we-
der sehen noch vollständig ver-
stehen kann, die aber dennoch
unermüdlich am Prozess des
Werdens und der Erneuerung
arbeiten. Diese unsichtbaren
Kräfte, die in den kleinsten
Schritten und Veränderungen
wirken, erinnern uns daran,
dass jeder Beitrag, so klein er
auch scheinen mag, Teil eines
größeren, schönen Ganzen ist.
Es ist die Gewissheit, dass
auch im Stillen, im Kleinen und
im Unsichtbaren die Samen
der Hoffnung und der Zukunft
wachsen.
Kommen Sie gut durch den
Frühling.

Pastor Paul Wieczorek

„Aus der Zwiebel wird die Blume, aus dem Samenkorn ein Baum;
in Kokons versteckte Hoffnung: Schmetterlinge frei im Raum.

Und im Schnee und Eis des Winters träumt der Frühling seinen Traum,
unentdeckt, bis seine Zeit kommt;

Gott allein gibt ihm Raum.“
Natalie Allyn Wakeley Sleeth

GESUNDHEITSDIENSTE

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

SoVD-Versammlung:

Diakonie stellte Projekt gegen Einsamkeit im Alter vor

Von links: Angelika Dammann, Karsten Strasser, Erster Vorsit-
zender SoVD Osdorf, Stefanie Janssen, Diakonie Hamburg, Li-
selotte Schulz und Joachim Schulz.

Krzysztof Buczek 
† 22.03.2019

Sonnenstrahlen wärmen unsere Seele, 
wenn wir an dich denken,

und unser Herz ist dein Zuhause, 
so, als wärst du nie gegangen.

Wenn auch die schönsten Blumen verblühen müssen – 
Liebe und Erinnerung bleiben. Für immer und ewig.

Wir vermissen Dich sehr!

Deine Danuta und Sylwia mit Familie



Pringles
Verschiedene
Sorten,
1 kg: 7.78–8.00 1111

4444
je 180-185

Ferrero
Nutella
1 kg = 3.36 2211

7777
750 + 75 g

445959

Oldesloer
Weizenkorn
32 % Vol.,
1 l = 7.13 4411

9999
0,7 l

Dr. Oetker Pizza 
Ristorante,
Verschiedene 
Sorten, 
tiefgefroren,
1 kg: 4.59–6.96

1111

8888
je 270-410 g

Ariel Waschmittel
Verschiedene
Sorten, je 6,5 kg/
5 l/68–76 Stück,
1 WL: 0.16–0.23

Holsten Edel
27 x 0,33 l-MW-
Flasche,
1 l = 0.87 + 
Pfand 3.66

7711

7777
je Kiste

15155555
je 68-100 WL

Hamburg-
Lurup 

     gültig bis Samstag, 23.03.2024

Aktionspreise

Ab sofort öffnet unsere neue 

Topf-Set 
Galactica
Edelstahl, 33333333

1291290000

je 5-teiliges Set

Wassersprudler 
Duo
Titan 
Vorteilspack 66660000

1891899090

Telefonnummer
040 83381-0

Öffnungszeiten
Mo-Sa: 8.00-21.00 Uhr

Online
globus.de/hamburg-lurup

GLOBUS Markthallen
Holding GmbH & Co. KG
GLOBUS Markthalle Hamburg-Lurup
Grandkuhlenweg 11
22549 Hamburg

Telefon: 040 833810
globus.de/hamburg-lurup
info-mhlur@globus.de
Gesellschaftssitz:
Neunmorgenstraße, 66424 Einöd

Markthalle:
Mo–Sa: 08.00–21.00 Uhr
Sonn- und feiertags geschlossen

Solange 
der Vorrat 

reicht



Vergangenen Freitag, den 15. März,
war es endlich soweit: Die von Investor
Arnold von Mallesch in Auftrag gege-
bene Seniorenwohnanlage am Kie-
bitzweg in Schenefeld, das sogenannte
Fama III, wurde feierlich eingeweiht
und der Schlüssel wurde symbolisch
dem Betreiber newcare Parc Hamburg
übergeben. In seinem Grußwort erin-
nerte Arnold von Mallesch sich gerne
an die Eröffnung des Fama I an der
Luruper Hauptstraße in zweierlei Hin-
sicht. Damals, im Jahr 2015, war die
Freude über die Einweihung der Anlage
sehr groß und gleichzeitig freute er
sich, als ein bekennender Fan des
HSV, über einen Sieg seines Vereins,
der damals den Klassenerhalt in der
ersten Bundesliga sicherte. Heute -15.
März 2024- mochte er nicht über den
HSV sprechen, umso mehr freute er
sich aber darüber, die Wohnanlage
Fama III einweihen zu können. Vor
etwa 70 geladenen Gästen ließ er
noch einmal Revue passieren, welche
Hindernisse und Stolpersteine beiseite
geräumt werden mussten, bevor die
Wohnanlage realisiert werden konnte.
Die Bauzeit für das Millionenprojekt
hatte sich um ein Jahr verlängert. Es
gab anfänglich Probleme mit der Tie-
fengründung, weil das Baugelände in
einer Senke liegt. Experten gehen da-
von aus, dass zur Steinzeit dort ein
See existiert haben müsse. Dann habe
der Ukraine-Krieg und die daraus re-
sultierende Materialknappheit für eine
weitere Verzögerung und für eine er-
hebliche Steigerung der Baukosten
gesorgt. Arnold von Mallesch bedankte
sich bei der Politik in Schenefeld, die
letztlich wohlwollend das Projekt be-
gleitet und unterstützt hat und übergab
dann den Schlüssel an Markus Mit-
zenheim, CEO (Chief Executive Officer)
der newcare Gruppe, die den newcare
Park Schenefeld betreibt. Dieser stellte

sein Unternehmen vor und auch er er-
läuterte, wie es zu der Zusammenarbeit
gekommen war und welche Hürden zu
nehmen waren. Newcare hatte schon
Ende 2022 das Fama Lurup von der
Convivo-Gruppe aus Bremen über-
nommen, die ursprünglich auch für
das Fama III als Betreiber vorgesehen
war. Convivo musste dann im Januar
vorigen Jahres Insolvenz anmelden.
Markus Mitzenheim übergab seiner-
seits den Schlüssel an Gabriele Moll,
die übergeordnet bei Newcare die An-
lagen dieser Art betreut. Sie schilderte
die Arbeit der letzten Wochen vor der
Eröffnung und fand lobende und aner-
kennende Worte für das von Einrich-
tungsleiterin Svenja Pallasch ange-
führte Team. Danach standen die Gäste
beim reichhaltigen Buffet zusammen,
genossen die Einweihungsfeier und
lauschten der leise im Hintergrund von
Juray Sivak gespielten Klaviermusik.
Viele nutzten auch die Möglichkeit, die
Räumlichkeiten zu besichtigen. Der im
Anschluss angebotene „Tag der offe-

nen Tür“ am Nachmittag wurde aus-
gesprochen gut wahrgenommen und
sehr viele Besucherinnen und Besu-
cher waren gekommen, um sich über
die Vorzeigewohneinrichtung zu infor-
mieren. 
Wie bereits von uns berichtet, bietet
die Betreuungseinrichtung 60 altenge-
rechte, barrierefreie Wohnungen und
Mieter können wählen zwischen 42
Quadratmeter großen Ein-Zimmer-, 55
Quadratmeter großen Zwei-Zimmer-
sowie 90 Quadratmeter großen Drei-
Zimmer-Wohnungen in der obersten
Etage. Die Wohnungen verfügen alle
über Balkon oder Wintergarten, sie
sind wie das gesamte Gebäude kom-
plett barrierefrei. Die Mieter leben -so-
weit es geht- selbstständig, können
aber bei Bedarf Pflegeleistungen dazu
buchen. Der Vorteil für die zukünftigen

Bewohnerinnen und Bewohner besteht
darin, dass sie, sollten sie zum Pflege-
fall werden, das Gebäude nicht verlas-
sen müssen. In einem solchen Fall
würden sie in eine Pflege-Wohngruppe
umziehen. Das Angebot, das insbe-
sondere Ehepaare ansprechen soll,
von denen der Partner oder die Part-
nerin über eine Pflegestufe verfügt,
hat sich bereits im Fama I bewährt.
Wie dort können sie auch am Kiebitz-
weg in Zukunft weiterhin selbstständig
wohnen, jedoch im Pflegefall auf die
Pflegeangebote zurückgreifen. Im 3.
Stock gibt es eine Tagespflegeeinrich-
tung, die 25 Plätze umfasst, mit bo-
dentiefen Fenstern, von wo aus man
einen wunderbaren Ausblick genießen
kann. Im Erdgeschoss sollen im Laufe
des Jahres zwei Wohngruppen mit je-
weils zwölf Plätzen eingerichtet wer-
den. Im Erdgeschoss gibt es einen
100 Quadratmeter großen, ge-
schmackvoll eingerichteten Bereich,
Wohnzimmer genannt, der als Treff-
punkt für die Bewohnerinnen und Be-

wohner dient. Hier oder im 700 Qua-
dratmeter großen Garten, der zum Mai
fertiggestellt sein wird, können sich
Bewohnerinnen, Bewohner und Gäste
-zu was auch immer- treffen. Zur Anla-
ge gehören auch zwei große Veran-
staltungsräume mit eigener Dachter-
rasse, die von den Seniorinnen und
Senioren für Feiern genutzt, aber auch
von Auswärtigen für etwaige Familien-
feiern gemietet werden können. Hier
sind Veranstaltungen möglich, die auch
von den Schenefelderinnen und Sche-
nefeldern besucht werden können.
Angedacht sind zum Beispiel Kultur-
veranstaltungen oder auch Kinonach-
mittage. Anlässlich des Richtfestes im
vergangenen Jahr hatte Arnold von
Mallesch sich in seiner Ansprache ge-
wünscht, dass die zukünftigen Be-
wohnerinnen und Bewohner der Se-
niorenanlage Fama III zufrieden und
stolz darauf sein werden, dass sie im
Fama wohnen. Ähnliche Erwartungen
an die Wohnanlage knüpft Svenja Pal-
lasch, bereits Einrichtungsleiterin des

Fama I in der Luruper Hauptstraße:
„Die Bewohnerinnen und Bewohner
können sich auf die schönste Betreu-
ungseinrichtung freuen. Ich bin über-
zeugt, dass sich eine schöne Hausge-
meinschaft mit vielen Gemeinsamkei-
ten entwickeln wird.“ Über 80 Prozent
der Wohnungen sind bereits vergeben.
An einer Wohnung/Tagespflege/Wohn-
gruppe Interessierte können sich bei
ihr melden (040 840 523-0 oder E-Mail:
svenja.pallasch@newcare.de). Sie wer-
den ausführlich und umfangreich be-
raten. Das Fama Schenefeld wird be-
trieben, genauso wie das Fama I und II
an der Luruper Hauptstraße, von der
newcare Gruppe. Mindestens 50 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sollen in
Schenefeld arbeiten. Von der Einrich-
tung gesucht wird Personal für die
Pflege, für die Hauswirtschaft und für
Reinigungsarbeiten. „Wir freuen uns
über jeden, der sich meldet“, so Svenja
Pallasch. Auch in diesem Fall wenden
sich Interessierte bitte über den ge-
nannten Kontakt. rcl
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BUCH-TIPP
NEUERSCHEINUNGEN

Einweihung der Seniorenwohnanlage Fama III in Schenefeld 

Die Geschäftsführung des newcare parc und Familie von Mallesch bei der Schlüsselübergabe

Für das leibliche Wohl sorgte das freundliche Team aus dem
Bistro vom FAMA II

Bauherr Arnold von Mallesch  im Gespräch mit den Schenefelder
Lokalpolitikern Jakob Gossler und Ronald Vierke

Mit freundlichen Grüßen gab es für Sonja Pallasch einen Blu-
menstrauß und einen großen Dank für das ganze Team

"Hoch die Tassen"bei der Einweihung: Jürgen Kordts (1.Vors.
Seniorenrat Schenefeld), Arno Holzhauer und Jutta Timm

Bauher Arnold von Mallesch übergibt den Schlüssel an Markus
Mitzenheim, CEO der newcare-Gruppe

Das Buch kann direkt bei Verlag Tredition
(SHOP) oder bei allen Buchhandlungen bestellt
werden.
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

In wenigen Tagen ist Ostern!
• In der Lornsenstraße finden Sie hübsch

verpackte kleine Ostergeschenke!
• Im Staddi erhalten Sie 50 % Rabatt auf

„Festliche Garderobe“. 

„Ihr Glücksgriff -Team
Lost Place -verlorener oder ver-
gessener Ort- ist eine Bezeich-
nung für Ruinen aus der Ge-
schichte oder nicht mehr ge-
nutzte Anlagen der Industriege-
schichte. Die Bezeichnung gilt
aber auch für jedweden Ort, der
im Kontext seiner ursprüngli-
chen Nutzung in Vergessenheit
geraten ist. 
In diesem Sinne ist die Fußgän-
gerbrücke in Schenefeld ein der-
artiger Lost Place. Sie trägt den
Namen Luninezbrücke in An-
lehnung an die deutsch-bela-
russische Städtepartnerschaft
zwischen Schenefeld und der
Stadt Luninez in Weißrussland
(Belarus). Seit 1974 überbrückt
sie die Schnellstraße LSE (Lan-
desstraße Schenefeld Elmshorn)
und kann als ein derartiger Lost
Place bezeichnet werden, denn
sie ist vergessen, so gut wie

ungenutzt und führt seit Jahren
ein stiefmütterliches Dasein. Die
im Volksmund auch als „Seuf-
zerbrücke“ benannte Schnell-
straßenquerung -man war außer
Atem und seufzte, nachdem
man sie überquert hatte- verlor
im Laufe der Jahre ihre Bedeu-
tung und ihren eigentlichen
Zweck, weil direkt unter der
Brücke -der Trägheit der Men-
schen nachgebend- eine Fuß-
gängerquerung samt Ampel ein-
gerichtet worden ist.    
Das Schicksal der eigentlich
schwungvollen Brücke, die zu
ihren Glanzzeiten sogar bis 1983
als Wahrzeichen der Stadt galt,
ist besiegelt, denn sie wird im
Zuge der Umgestaltung des
Schenefelder Stadtkerns abge-
rissen werden, aber noch fristet
sie ein bedauernswertes Dasein
als ein Lost Place. rcl

Lost Place Luninezbrücke

Die Saatgutbibliothek ist eine
Kooperation der Schenefelder
Beete e.V. und der Stadtbücherei
Schenefeld. In den Räumlichkei-
ten der Stadtbücherei steht nun
wie im vergangenen Jahr eine
Box bereit, in der kleine Tütchen
mit Saatgut zu finden sind. Das
Saatgut ist von insektenfreundli-
chen und zum Teil alten Blumen-
und Gemüsesorten. 
Interessierte können diese Tüt-
chen mitnehmen (sozusagen
„ausleihen“) und die Samen zu
Hause einpflanzen. Pro Tütchen
wird vom Verein um eine „Leih-
gebühr“ von 50 Cent gebeten.
Die Mitglieder des Vereins Sche-
nefelder Beete haben die Tüt-
chen in Handarbeit gefaltet und
mit eigenem sowie gespendetem
Saatgut aufgefüllt. Als besonde-
res Highlight ist sogar Saatgut
von den Schenefelder Schulgär-
ten dabei; von den Schulkindern
gesammelt, getrocknet und ver-
packt. 
Wer im Herbst dann eigenes
Saatgut zurückbringt, bekommt

die Leihgebühr auch wiederer-
stattet. Dieses neue Saatgut wird
anschließend im kommenden
Jahr in Tütchen gefüllt und landet
dann entweder auf einem der
Felder der vielen Schulprojekte
des Vereins oder wieder in der
Saatgutbibliothek der Stadtbü-
cherei. Kontakt zum Verein und
weitere Informationen zu dessen
Projekten unter www.schenefel-
der-beete.de/. 
Die Saatgutbibliothek in der
Stadtbücherei ist während den
Öffnungszeiten der Stadtbüche-
rei „geöffnet“: Montag, 10 bis
12.30 Uhr und 14.30 bis 17 Uhr,
Dienstag und Donnerstag, 10
bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 19
Uhr und Freitag 10 bis 12.30 Uhr. 

Die Schenefelder Beete e.V. und
die Mitarbeiterinnen der Stadt-
bücherei freuen sich über reges
Interesse und werden auch im
Laufe des Jahres weitere Veran-
staltungen zu den Themen
„Pflanzen“ und „Nachhaltiges
Gärtnern“ anbieten. 

Saatgutbibliothek in der Stadtbücherei Schenefeld 

Studio Capriole Halstenbek ver-
größert sich nach den Osterferi-
en ab dem 22. April 2024 mit ei-
ner Filiale in Schenefeld in den
Räumen der Tanzschule von An-
gela Lüthje (das Leben tanzen)
in der Friedrich-Ebert-Allee 21,
22869 Schenefeld (direkt über
Bäcker Junge). Die Tanzpäda-
goginnen Miriam Dohle-Lindner
und Karen Trautner leiten die
Halstenbeker Tanzschule schon
erfolgreich seit 30 Jahren und
freuen sich mit ihren Lehrkräften
auf die neuen Räume. Angebo-
ten werden Kurse aus den Be-
reichen Hip Hop, Breakdance,
K-Pop und später auch
Ballett/Contemporary für Kinder,

Jugendliche und Erwachsene. 
Anmeldung bitte per Mail an in-
fo@capriole.de oder per Fon:
040-466 647 26. 
In allen Kursen ist kostenloses
Probetraining möglich, sollte
dies gefallen und eine Anmel-
dung erfolgen, müssen die 6
Wochen Sommerferien nicht
mitbezahlt werden! 
Die Web-Adresse für Halstenbek
und Schenefeld lautet: www.ca-
priole.de.

Show-Auftritte am 23.3.2024 um
12 Uhr auf dem Parkplatz vor
Aldi in der Friedrich-Ebert-Allee
und am 26.4.2024 um 17 Uhr im
Stadtzentrum Schenefeld. 

Tanz-Studio Capriole eröffnet
neue Filiale in Schenefeld

Der Sprechtag des Stadtpräsidenten der Stadt Schenefeld, Holm
Becker, am Donnerstag, dem 21. März 2024, fällt aus. Der
nächste Sprechtag findet am 18. April 2024 von 17 Uhr bis 18 Uhr,
im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer 108, statt.

Sprechtag des
Stadtpräsidenten fällt aus

OIL! Tankstelle
Marina Pawletta
Lornsenstraße 142
22869 Schenefeld
Tel.:  830 18 278
Fax:  830 19 231 frei & flott

Nicht nur für Camper… 

Graue Gasflaschen
5 + 11 kg im Tausch oder Kauf

Jetzt neu:
SHISHA-SHOP
mit großem Sortiment

In unserem Back-Shop immer frisch:

Brötchen, Brot 
& Kuchen

Das OIL-Team 
wünscht allen Kunden
ein schönes Osterfest!

Soft-Tec Bürsten • Lackschonend • Verschiedene WaschprogrammeNEUE WASCHANLAGE

OSTER-WÄSCHE-ANGEBOT
Platin-Wäsche
Schaum, Hochdruck-Vorwäsche
2 x waschen, 2 x trocknen
Polierwachs

statt € 15,99

€ 9,99

vom 21. März
bis 2. April 2024



Der größte Marktplatz seiner
Art in Norddeutschland fand
am 7. März 2024 in der Berufs-
bildenden Schule in Pinneberg
statt. Hier beim PinBall trafen
künftige Schulabgänger auf
ausbildungswillige Betriebe und
Behörden. Ein koordiniertes Da-
ting mit beiderseitigen Vorteilen.
Schon an den reinen Zahlen
lässt sich der besondere Erfolg
der 5. Auflage von ‚Azubi meets
Company‘ ablesen: 124 Unter-
nehmen und Institutionen boten
ihre Ausbildungsplätze in der
restlos ausgebuchten Schule
an, im Vorjahr waren es noch
101. Mit 32 Schulen haben 7
mehr als zuvor ihre Abschluss-
schüler auf den Marktplatz Pin-
Ball gebracht. Was insgesamt
zu geschätzten 2.500 Schülern
auf dem Schulgelände geführt
hat, ebenfalls klarer Rekord.
Die Veranstaltung, die seit Be-
ginn vom Unternehmernetzwerk
NordExperten initiiert wird, pro-
fessionalisiert sich zusehends.
Die Unternehmen stellen sich
und die Berufe klarer und zu-
gänglicher dar, die Berufliche
Schule hat die Organisation
samt Haus-interner Navigation
nochmals optimiert, das An-
meldeportal www.pinball-pin-
neberg.de ist von den NordEx-
perten weiterentwickelt worden
und die Lehrer aller Schulen
bereiten die Schüler inzwischen
viel zielgerichteter vor. Erste
Betriebe nutzten Virtual Reality
Technologie, um die Ausbil-
dungsberufe anschaulicher zu
erläutern. Das alles führte zu
einer Vielzahl von qualifizierten
Kontakten zwischen Ausbil-

dungssuchenden und Anbie-
tern; vorab im System geplant
waren bereits 2.700 Termine, in
der Realität lag die Zahl weit
darüber.
Der Erfolg bringt alle Beteiligten
dem gemeinsamen Ziel deutlich
näher: in Zeiten des Fachkräf-
temangels den Wirtschaftsraum
stärken, indem talentierter
Nachwuchs hier im Westen von
Hamburg gezielt ausbildet und
an die schöne Region gebun-
den wird. Schon heute sind die
Planungen zur Optimierung von
PinBall für die Folgejahre in
vollem Gang. Bei einem erst-
mals veranstalteten Lehrer Café
wurden über 50 Lehrer von all-
gemeinbildenden Schulen mit
jenen von berufsbildenden Bil-
dungsstätten vernetzt. Einzelne
Schulen arbeiten mit Unterneh-
men Konzepte für flüssigere
Übergänge von der Schule zur
Ausbildung aus. Die oben ge-
nannte Internetseite soll zum
digitalen Marktplatz für Ausbil-
dungs- und vorbereitende Prak-
tikumsplätze aufgebohrt wer-
den. Ganz im Sinne eines Leh-
rers, der bei allen 5 Marktplät-
zen dabei war: „Es wird jedes
Jahr besser!“
Die kooperierenden Partner der
Veranstaltung sind das Minis-
terium für Bildung, Wissen-
schaft und Kultur Schleswig-
Holstein, die Wirtschaftsge-
meinschaft Pinneberg, die Bar-
mer-Krankenkasse und die Be-
rufsbildende Schule Pinneberg
sowie die Unternehmergruppe
der NordExperten.

Thomas Dobberstein

Unternehmernetzwerk NordExperten bringt 
Schulabgänger und Ausbildungsbetriebe zusammen

Ausbildungsmarktplatz 
„PinBall 2024“ stellt Rekorde auf

  

 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE 

Starten Sie jetzt mit einem kleinen Schritt!

040 84055779
info@westimmobilien.de 

Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

kontakt@dobberstein-mc.de

www.dobberstein-mc.de

Zielorientierte Kommunikation 

Fundiert | Zuverlässig | Innovativ

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel

Fenster & Türen

Blei- und Kunstverglasungen

Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Tel.: 831 60 91 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. bis Do.: 9:00 bis 16:00 Uhr · Fr.: 9:00 bis 12:00 Uhr

REDAKTION · ANZEIGEN · TIPPS
„PRESSE-STÜBCHEN“„PRESSE-STÜBCHEN“
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Gültig bis 23.03.2024 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Alles fürs Fest – alles fürs Nest!OSTERVORFREUDE!

FruchtBar-
Sortiment

 Duschgel 
50-ml-Kissen je
(1 Liter = 13.80 €)

Abbildungsbeispiel

0.69

2.221.99

6.99

 Dr.Oetker
Feine
Marzipan Rübli 
42-g-Packung (1 kg = 52.86 €)

Hofgut 
Eierlikör
nach traditioneller Rezeptur hergestellt

20% vol., 0,5-Liter-Flasche
(1 Liter = 13.98 €)

Nach traditioneller Rezeptur hergestellt. 
Eine Köstlichkeit, die Sie pur, gemixt, aber 
auch zu Eiscreme oder anderen Desserts 
genießen können.

Aus unserer
GOURMET-Sonderbeilage:

JETZT ENTDECKEN!

20%

RABATT AUF 
JEDE PACKUNG

Bio

 Gutes aus der Bäckerei
Osterbrot 
500-g-Packung
(1 kg = 3.98 €)

2.29* spar 34%

1.49

 Milka
Schokoladeneier oder Bonbons 
verschiedene Sorten, 86–100-g-Beutel je
(1 kg = 14.90–17.33 €)

2.59* spar 23%

1.99 Ferrero
Yogurette Osterhase 
75-g-Stück (1 kg = 26.53 €)

15.99* spar 31%

10.99
 Lavazza 
Caffè Crema Dolce, 
Crema E Aroma, Crema Gustoso, 
Crema Classico, 
Espresso Italiano Aromatico oder

Espresso Cremoso 1-kg-Packung je



Infostand StoP – Termin um eine Woche verschoben
Wann: Donnerstag, 28.03., 14:00 – 15:30 Uhr
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf

aktu-

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 2 .00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R

Seite 10 · Nr. 2024/12

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Am Samstag, den 30. März,
findet im Born Center wie
in den letzten Jahren wieder
die alljährliche Blumenver-
teilaktion zu Ostern statt.
Mit freundlicher Unterstüt-
zung von Herrn Nelles vom
Blumenfachhandel Blumen
Nelles und von Rewe über-
rascht die Werbegemein-

schaft Born Center die Kun-
dinnen und Kunden des
Centers am Ostersamstag
mit wunderhübschen, bun-
ten Blumengrüßen und die
Kinder mit schokoladigen
Naschereien. Überreicht
werden diese von den Turn-
mädchen des Sportvereins
Osdorfer Born e.V.

Blumengrüße zu Ostern
Osteraktion im Born Center

Herr Nelles vom Blumenge-
schäft Blumen Nelles im Born
Center hat für das anstehende
Osterfest unterschiedlichste
Blumen in den verschiedensten
Farben und Größen bestellt.
Insbesondere freut sich Herr
Nelles darüber, individuelle und
kreative Blumensträuße für sei-

ne Kundinnen und Kunden zu
binden, die mit diesen ihren
Liebsten oder sich selbst eine
Freude machen. 
Bestellungen für Ostersträuße
nimmt Herr Nelles noch bis
Dienstag, den 26. März, 14 Uhr
unter 0177/8178646 oder 
Blumennelles@web.de entgegen.

Blumen Nelles
Farbenfrohe Ostersträuße
– jetzt noch bestellen

Die  Werbegemeinschaft Born Center,
Blumen Nelles und Rewe wünschen allen

ein fröhliches Osterfest!



Nr. 2024/12 ·  Seite 11

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote 

im* und am Born Center
Nur Hier*

Zwei halbe belegte Brötchen 
mit einem großen Kaffee für nur 5,90 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1,30 € das Stück

Die Eisküche*
Leckere Spaghetti Carbonara für nur 10,90 €  

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis

Crêpe-Stand 
Jeden Donnerstag: leckere Crêpes 

mit verschiedenen Füllungen ab 4,00 € 

*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 
nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

Passend zum Frühlingsbeginn
findet morgen das nächste
Senioren-Café statt. Die Akus-
tikband ‚Saints in Action‘ wird
das Publikum im Born Center
wieder ordentlich zum Mit-
singen, Klatschen und Tanzen
bringen.
Während des dreistündigen
Konzerts begeben sich die
Gäste von 14 bis 17 Uhr auf
eine Zeitreise durch die Mu-

sikgeschichte. Das Trio spielt
bekannte Klassiker und zeit-
lose Evergreens aus Pop,
Rock und Rock ’n’ Roll ohne
jedweden Technikeinsatz –
rein akustisch, ohne Verstär-
ker. Die drei Musiker über-
zeugten bereits bei ihren Auf-
tritten im letzten Jahr im Born
Center mit ihren markanten
Stimmen, ihrem Gitarren- und
Kontrabassspiel und dem Ein-

satz der unverwechselbaren
Klangfarbe der Mundharmo-
nika. 
Wie bereits den Stammgästen
des Senioren-Cafés bekannt,
gibt es zu diesem alljährlichen
Eventhighlight von der Wer-
begemeinschaft Born Center
gemeinsam mit der Eisküche
auch wieder ein besonderes
Angebot: Kaffee und Kuchen
bekommen die Gäste für nur
3,50 €.
Die Werbegemeinschaft Born
Center, Die Eisküche und
Saints In Action freuen sich

auf einen musikalischen
Nachmittag mit zahlreichen
Stammgästen und vielen neu-
en Gesichtern. Der Eintritt ist
wie immer frei und für Sitz-
plätze ist gesorgt.

Senioren-Café mit
„Saints In Action“:
Wann: Donnerstag, 21.03., 

14 – 17 Uhr
Wo: Veranstaltungsfläche 

im Born Center, 
Bornheide 55, 
22549 Hamburg-Osdorf

Es spielt und singt die
bekannte Akustik-Band

Saints in Action
Es lädt ein:

Die Werbegemeinschaft

Donnerstag,
21. März 2024

von 14-17 Uhr
Eintritt frei!

Angebot der Eisküche:3,50 € für Kaffee & KuchenFür Sitzplätze ist gesorgt.

Event Highlight zum Frühlingsbeginn

Senioren-Café mit „Saints in Action“
im Born Center



Ehewünsche /
Bekanntschaften

Welche auf der Erde gebliebe-
ne Frau hat den Mut IHN, 69
J/1,89/NR, kein Sportler u. auch
nicht sexbesessen – einen ganz
normalen Menschen, für eine
gemeins. Zukunft kennen zu ler-
nen? Gerne mit Foto.

Chiffre LN 399

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de
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Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

in einer Teilausgabe
Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz 

und 

Optik Schwarz, 
Schenefelder Platz 1, Schenefeld. 

Wir bitten um Beachtung!

Handwerksfirma
Malen, Tapezieren, Böden

& Fassadenanstrich
Tel. 04101/83 000 40

WOHNUNGSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

Ankauf/Verkauf
Wohnwagen/Wohnmobile

Heruth Reisemobile
www.heruth-reisemobile.de
Tel. 04101 39 81 99 0

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Asbestarbeiten
Tel. 0163/983 27 50

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Suche Silber-Besteck
sowie Silber Auflage 90 oder 
100 und Zinn (Becher etc.). 
Stadtzentrum Schenefeld. 
Tel. 0178/385 70 74

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Das Bezirksamt Altona informiert
über einen Standortwechsel der
Abteilungen Amtsvormundschaf-
ten und Beistände. Beide Abtei-
lungen ziehen am Montag, den
18. März 2024 von der Alten Kö-
nigstraße in die Stresemannstra-
ße 159-163 – und sind künftig
dort zu erreichen.
Die Abteilung Amtsvormund-
schaft kümmert sich unter ande-
rem um die Belange eines Kin-

des, wenn Eltern aufgrund eines
Gerichtsbeschlusses das Sorge-
recht nicht mehr selber ausüben
können. Die Abteilung Beistände
ist unter anderem bei der Beur-
kundung der Vaterschaft und der
Geltendmachung von Unterhalts-
ansprüchen eines Kindes gegen-
über einem Elternteil behilflich.
Beide Abteilungen sind aufgrund
des Umzugs bis zum 26. März
nur eingeschränkt erreichbar.

Amtsvormünder und Beistände
Abteilungen des Bezirksamtes ziehen um

Die Tänzerin und Choreografin
Jenny Beyer gibt im Kulturhaus
Eidelstedt Einblicke in den zeitge-
nössischen Tanz und möchte die-
sen praktisch in der Gruppe erle-
ben. Bei jedem Treffen wird es et-
was Neues zu entdecken und zu
teilen geben: eine künstlerische
Frage, eine Situation, eine Geste,
eine Bewegung oder eine Cho-
reografie, die sich innerhalb der
Gruppe weiterentwickelt. Dabei
kann jede und jeder entscheiden,
ob sie oder er sich mitbewegen
oder lieber zuschauen möchte.
Das „Offene Studio“ richtet sich
an alle Menschen, die neugierig
sind auf zeitgenössischen Tanz

und die sich für die Begegnung
mit dem eigenen Körper und Kör-
pern in der Gruppe interessieren.
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Der Eintritt ist frei! 

Zeitgenössischer Tanz im offenen
Studio, Mittwoch, 27. März 2024,
18 Uhr, Kulturhaus Eidelstedt/Saal,
Alte Elbgaustraße 12, Eintritt: frei

Zeitgenössischer Tanz im offenen Studio 

Foto: Thies Rätzke

Unter dem Motto „Was gibt es
Neues in Lurup?“ lädt der So-
zialverband SoVD Lurup/Os-
dorf für Dienstag, den 26. März
2024 um 17:30 Uhr zum Klön-
schnack in das Lurum – Stadt-
teilforum, Flurstraße 15 ein.
SoVD-Ortsvorsitzender Kars-
ten Strasser informiert über
aktuelle Entwicklungen im
Stadtteil – zum Beispiel: Wie
steht es um die Zukunft des

Postservice in Lurup? Wie geht
es mit der Freiwilligen Feuer-
wehr am Standort Luruper
Hauptstraße/Stückweg weiter?
Wo ist die Anbindung Lurups
durch die Metrobuslinie 3 ge-
blieben? Alle SoVD-Mitglieder
sowie interessierte Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich
eingeladen, bei Kaffee und Ku-
chen miteinander ins Gespräch
zu kommen.

Lurup: SoVD-Klönschnack

PLAKATE
BROSCHÜREN

SOFORT!
city@nettprint.de

www.nettprint-city.de

Tiefgaragenplatz im Flaßbarg
in Schenefeld zu vermieten
Tel.: 040 / 877509 ab 19.00 Uhr

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

Dach & Stein Service Heilig
Salzweg 25b · 24558 Henstedt Ulzburg · Dachsteinservice@web.de

Frühlings Angebot 100€ Gutschein 

Professionelle Fassadenreinigung
Imprägnierung
Veredlung
Oberflächenbehandlung
Fassadensanierung
Fassaden aller Art
Reinigung und Pflege von:
Ein- und Zufahrzen
Mauern & Natursteinen
Terrassen & Gehwegen
Nanoversiegelung & Imprägnierung
Dachreinigun & Versiegelung
Reinigungen rund ums Haus
Steinversiegelungen

Kostenlose Beratung und 
kostenlose Kostenvoranschläge 

100 Kilometer kostenlos

Dach & Stein Service Heilig
Seit über 20 Jahren Erfahrung

Gültig:

Unsere Empfehlung
DACHREINIGUNG
Wir arbeiten mit speziellen 
Reinigungsmitteln gegen 
hartnäckige Verschmutzungen

NUR JETZT

10 % auf

Dachbeschichtung

20.03.-27.03.

Aktion Woche bei Dach & Stein Service Heilig 
100 € Gutschein 

Steinreinigung & Dach Reinigung 
ab 6,99€ pro Quadratmeter  kosten-
lose Beratung bis 100 Kilometer. 
Moos, Flechten, Algen - NICHT MIT 

-
nigen, die Terrassenplatten säubern 
oder Ihren Naturstein von Ver-
schmutzungen befreien wollen - oft 
sind es hartnäckige Probleme, de-
nen mit handelsüblichen Mitteln 

kaum beizukommen ist. Im Laufe der Jahre sammeln sich bei-

nur mithilfe einer speziellen Behandlung entfernen lassen. Als 

-
zungen und schützen diese anschließend dank moderner DS Pre-
mium Imprägnierung für die nächsten Jahre vor neuen Verun-
reinigungen. Wir sorgen dafür, dass Sie lange Freude an Ihren 

-
terstein und Naturstein werten jedes Grundstück auf und geben 

12 Jahren bilden sich nicht selten unschöne Verschmutzungen, 

kennen auch Sie das Problem? Dann sind wir der richtige An-
sprechpartner für Sie. Wir von den Steinreinigern Dach & Stein 

professionell und fachmännisch. Firma Dach & Stein Heilig - 
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Busstation der Linien 21, 392, 184, 186, 284 und S-Bahn Elbgaustraße
-  ÄRZTEZENTRUM -

K O S T E N L O S E  PA R K P L Ä T Z E ! (4 Stunden)

Jensen

ADA 
Bäckerei & Bistro

HASPA
Geldautomat

LUXER
Textilservice
Änderungsschneiderei

18 23 10 50

DESTINY NAILS
756 95 443

Barber-Shop
The Cut is yours

644 22 414

Valentina
84 27 47

La Bella
Moden

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes und sonniges 

Osterfest
Wir wünschen unseren Kunden 

ein frohes und sonniges 

Osterfest
UGUR ET 
DÜNYASI

Ihre Fachgeschäfte für den 
täglichen Bedarf und mehr…



FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47

e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de

Diese Seite wird 
von über 90.000 
Bürgern gelesen!
Inserieren auch Sie:

Tel. 040/8316091

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443

 info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg
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Wir lassen Sie nicht im Regen 
stehen und bieten Ihnen die 
WEG-, Sondereigentums- 
oder Mietverwaltung für 
Ihre  an.
(040) 529 600 48
(0173) 913 56 23 Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Nach der letztjährigen ersten Auf-
lage fand zum Start der Oster-
kampagne im Nedderfeld Center
wieder das beliebte „Tulpen-
glück“ statt. 
Beim „Tulpenglück“ hatten die
Besucher die Möglichkeit eine
Tulpenzwiebel für 1,- € zu kaufen
und vor Ort im Tulpenglück-Beet
einzupflanzen. Falls die Tulpe im
Nachhinein rot blüht, erhält der
Besucher einen 25,- € Gutschein
für ein Geschäft seiner Wahl im
Nedderfeld Center. Da das Tul-
penglück ein Gewinnspiel ist, bei
dem es nur Gewinner gibt, gehen
unabhängig von der Farbe der
blühenden Tulpe alle Einnahmen
an die Stiftung Anscharhöhe. 
Das erfreuliche Ergebnis war,
dass über 100 Tulpenzwiebeln
verkauft und eingepflanzt wurden
und die Stiftung Anscharhöhe
eine Spende in Höhe von 119,00
€ erhält. Diese Spende ist laut
Herrn Adel Kachroudi, Center
Manager des Nedderfeld Centers
„Nachbarschaftshilfe für die gute
Sache!“. 
Die Stiftung Anscharhöhe bietet
nicht nur Pflege und Unterstüt-
zung in ihren stationären Einrich-
tungen auf dem Gelände, son-
dern jetzt auch ambulant. 

Der neu gegründete Ambulante
Pflegedienst ist auf dem Gelände
und in unmittelbarer Umgebung
der Anscharhöhe tätig. Er unter-
stützt pflegebedürftige Men-
schen im Quartier bei einem
selbstbestimmten Leben und in
allen Situationen des täglichen
Lebens: Zum Beispiel bei der
Körperhygiene, Ernährung, dem
An- und Auskleiden oder der
Mobilität. Aber auch die Entlas-
tung und Unterstützung von pfle-
genden Angehörigen, Begleitung
bei Arztbesuchen oder zu Veran-
staltungen, Hauswirtschaftliche
Leistungen, Begleitung bei Hob-
bies oder die Beratung zur Be-
antragung eines Pflegegrades
gehört zum Angebot des Pflege-
dienstes. 
Das junge dynamische Team
sucht noch Verstärkung. Interes-
sierte können sich bei Pflege-
dienstleiterin Ines Kempf melden
per E-Mail unter ines.kempf@an-
scharhoehe.de oder telefonisch
unter 040 4669-315. 

Eine Übersicht über alle Aktionen
bietet der Oster-Aktions-Kalen-
der auf Facebook und Instagram
sowie auf der Homepage
www.nedderfeldcenter.de. 

Tulpenglück im Nedderfeld Center! 

Katharina Lemke, Öffentlichkeitsarbeit und Koordinatorin
Quartiersprojekt der Stiftung Anscharhöhe; Svenja Kloß-
Matthies von der Stiftung Anscharhöhe und Adel Kachroudi,
Center Manager, Nedderfeld Center (v.l.n.r.)

Dana Vornhagen
Grüne Spitzenkandidatin Bezirkswahl 2024

Sprecherin Stadtteilgruppe Elbvororte
Gesa Riedewald

Es diskutieren:

Begrüßung und Moderation:

DARUM GRÜN
WÄHLEN

Argumente, Erfolge,

DEMOKRATIE STÄRKEN

Antworten

Schela Grundschule, Schenefelder Landstraße 206

Linda Heitmann
Bundestagsabgeordnete für den Wahlkreis Altona

Mareike Engels
Vorsitzende GRÜNE Altona, Bürgerschaftsabgeordnete
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Dienstag
26.3.24  
18:30 Uhr

gruene-altona.de

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 23. März 2024
12.30 – 16.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 20. April 2024
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 und Peter Spichale,
Telefon: 040/732 64 07, E-Mail: peter.spichale@t-online.de



Die Strandkorbmanufaktur in
Buxtehude läutet mit Vorfreude
und Begeisterung den Start in
die neue Saison ein. Mit dem
Frühling wächst die Sehnsucht
nach entspannten Stunden im
Freien, und was könnte dazu
besser passen als ein stilvoller
Strandkorb, der Gemütlichkeit
und Eleganz vereint?
Dabei hat sich die Manufaktur in
Buxtehude längst als führender
Anbieter hochwertiger Strand-
körbe etabliert und freut sich da-
rauf, Kunden und Strandkorblieb-
haber mit einer vielfältigen Aus-
wahl an exklusiven Modellen zu
begeistern. Von klassisch-mari-
timen Designs bis hin zu moder-
nen Varianten bietet die Manu-
faktur für jeden Geschmack und
jede Garten- oder Terrassenge-
staltung das passende Modell.
Neben einer vielfältigen Auswahl
an exklusiven Modellen freut sich
der Strandkorbhersteller, ihren
Kunden auch zwei aufregende
Neuheiten vorstellen zu können:
Die innovative Sitzheizung und
den neuen Stil-Strandkorb mit
ausziehbarer Liegefläche.

Die Strandkorbmanufaktur Bux-
tehude, seit über 20 Jahren be-
kannt für die Herstellung hoch-
wertiger und exklusiver Strand-
körbe, freut sich über eine kürzli-
che Auszeichnung. Am Abend
des 14.03.2024 erhielt der Strand-
korbhersteller den ntv Life & Li-
ving Award 2024 in der Kategorie
Gartenmöbel/Strandkörbe bei ei-
ner feierlichen Preisverleihung in
der Bertelsmann-Repräsentanz
in Berlin.
Gelegen in Buxtehude, nahe der
Urlaubsregion Altes Land, ist die
Manufaktur ein Synonym für
Handwerkskunst und die Ver-
wendung ausgewählter Materia-
lien.
Der Life & Living Award des
Deutschen Instituts für Service-
Qualität und des Nachrichten-
senders ntv zeichnet Marken und

Unternehmen aus, die die höchs-
ten Ansprüche und Erwartungen
der Kunden im Bereich Wohnen,
Haus und Garten erfüllen.
"Nils Gosebeck, Geschäftsführer
der Strandkorbmanufaktur Bux-
tehude, äußerte sich begeistert:
"Wir sind stolz darauf, dass un-
sere Strandkörbe für höchste
Qualität, Komfort und Langle-
bigkeit stehen und dies durch
solch eine renommierte Aus-
zeichnung bestätigt wird."

Die Strandkorbmanufaktur lädt
alle Interessierten herzlich ein,
die neuesten Modelle direkt vor
Ort zu entdecken. Besuchen Sie
die Ausstellungsräume der Ma-
nufaktur in Buxtehude und lassen
Sie sich von der Vielfalt und
Schönheit der Strandkörbe in-
spirieren.
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Dienstag, 02.04. bis Donnerstag, 04.04.

Töpfern
Für das Töpfern kann man sich an allen 3 Tagen, aber auch an 
einzelnen Tagen anmelden!
10 bis 12 Uhr  8 bis 12 Jahre  Anmeldung erforderlich 
Kosten: 5 € pro Tag

An 4 Tagen fahren wir mit einer festen Gruppe 
ins Zanshin Dojo, dem Kampfsportstudio
mit der größten Vielfalt der Kampfkunst in 
Hamburg-Bahrenfeld. 
Gemeinsam mit den Trainern Roman und 

-
digen und holen auch die Boxhandschuhe 
raus! Es steht AUSPOWERN und TECHNIK 
auf dem Programm!

Selbstverteidigungs- und
Kampfsport-Workshop 
im Zanshin Dojo HH-Bahrenfeld  

Verbindliche Anmeldung für alle 4 Tage!
9:30 bis 12:30 Uhr  8 bis 12 Jahre 
Kosten: 20 € für 4 Tage

 

 Dienstag, 02.04. bis Freitag, 05.04. Montag, 08.04.

9:30 bis 13:30 Uhr  Ab 8 Jahre  Kosten: 8 €
 

 

10:15 bis 14:30 Uhr  Ab 8 Jahre  Kosten 8 €
 

Ab 8 Jahre  Kosten: 5 € 

 

Donnerstag, 11.04.

Freitag, 12.04.

11:15 bis ca. 15 Uhr  Ab 8 Jahre  Kosten: 8 €
 

Dienstag, 09.04.

Montag, 15.04.

12 bis 15 Uhr  Ab 8 Jahre  Kosten: 5 €
 

13 bis 15 Uhr  Ab 8 Jahre  Kosten: 2 €

14 bis 17 Uhr  Ab 8 Jahre  Kosten: 2 €

Donnerstag, 18.04.

12 bis 15 Uhr  Ab 8 Jahre  Kosten: 3 €

Freitag, 19.04.

13 bis 15 Uhr  Ab 8 Jahre  Kosten: 2 €

 

Dienstag, 16.04.

O s t e r f e r i e n  i m

Anmeldungen für die JUKS-Osterferien-Veranstaltungen sind 
ab sofort persönlich im JUKS möglich. 

-
rung und die Teilnahmegebühr in bar mit.

JUKS, Osterbrooksweg 25
Mo. bis Do. 10 bis 15 Uhr 
Di. und Do. 15 bis 20 Uhr 
Tel.: 040 830 70 73
juks-schenefeld.de

9:15 bis 16:45 Uhr  Ab 8 Jahre  Kosten: 5 €
 

Anmeldungen

Anleitung durch Trainer: wir sammeln erste Kampf- 

18 bis 19:30 Uhr   
 keine Kosten

Dienstag, 08.04. bis Donnerstag, 11.04.

Töpfern
Für das Töpfern kann man sich an allen 3 Tagen, aber auch an 
einzelnen Tagen anmelden!
10 bis 12 Uhr  8 bis 12 Jahre  Anmeldung erforderlich 
Kosten: 5 € pro Tag

  Keine Anmeldung  Keine Kosten

Strandkorbmanufaktur Buxtehude
erhält ntv Life & Living Award 2024

Firmengebäude der Strandkorb Manufaktur an der B73 - Ortsausgang Richtung Hamburg
Foto Credits: Strandkorbprofis

Bei der Preisverleihung: Leitung Marketing Andreas Jantzen
(links) & Geschäftsführer Nils Gosebeck (rechts)

Foto Credits: Thomas Ecke / DISQ / ntv 

Ganz neu: Der Stil-Strandkorb mit ausziehbarer Liegefläche
Foto Credits: Strandkorbprofis 

An dem heutigen Mittwoch fin-
det erstmals um 19.00 Uhr, der
Liberale Stammtisch der FDP
im Lustis statt. Der Ortsver-
band lädt dazu alle interes-
sierten Bürgerinnen und
Bürger herzlich dazu ein. Die
FDP möchte mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen, um Ihre An-
liegen und Probleme in der
Kommune kennenzulernen und
Ihnen Unterstützung anzubie-
ten. Dieses Treffen bietet

darüber hinaus in lockerer At-
mosphäre die Gelegenheit, die
Arbeitsweise der Fraktion in
den einzelnen Ausschüssen,
Gremien und Arbeitsgruppen
näher kennenzulernen.

Zukünftig wird der Stammtisch
jeden 3. Mittwoch im Monat,
ebenfalls jeweils um 19.00 Uhr
im Lusti’s stattfinden. Aktuelle
Termine auch
unter www.fdp-schenefeld.de.

Erster Liberaler Stammtisch der FDP im Lusti’s,
Schenefeld, Industriestr. 10, am 20.03.24, 19.00 Uhr
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Der Altonaer Volkspark ist ein beliebtes
Ausflugsziel, etwa um im Wald spazie-
ren zu gehen. Und genau das ist jetzt
noch besser möglich. Das Bezirksamt
Altona hat jüngst die Aufhebung, den
Rückbau und die Neugestaltung der
Nansenstraße als Parkbereich abge-
schlossen. 
Die von Juli 2023 bis Februar 2024 voll-
zogene Maßnahme umfasst unter an-
derem die Entsiegelung, den Rückbau
und die Neugestaltung des Straßen-
raums entlang der Nansenstraße im
rund 450 Meter langen Abschnitt vom
Parkplatz Bauernhaus bis zur Bundes-
autobahn A7. Durch die Umgestaltung
wurden die ehemaligen Straßen- und
Nebenflächen in den Volkspark inte-
griert und aufgewertet. Darüber hinaus
wurde der asphaltierte Parkplatz am
Bauernhaus so umgestaltet, dass er
zukünftig eine Wendemöglichkeit bie-
tet. Hierbei wurden die Stellplatzflächen
mit Rasenfugenpflaster entsiegelt und

ein neue, vom PKW-Verkehr getrennte,
sichere Fußwegverbindung zwischen
Schulgartenachse und den Eingängen
der Waldbühne und des Minigolfplatzes
geschaffen.
Der Rückbau der Asphaltfläche bietet

nun die Möglichkeit auf einem Parkweg
durch naturnahe gestaltete Vegetati-
onsbereiche im Gartendenkmal Altona-
er Volkspark zu spazieren. Als Haupt-
aspekt bei der Umgestaltung galt dabei
die ehemals geradlinige Straße best-

möglich aufzulösen. Der schwungvoll
geführte Weg ist an drei Stellen durch
kleine Aufenthaltssituationen unterteilt.
Er findet seinen Anschluss an einen
zukünftigen Rundweg sowie am zu-
künftigen Autobahndeckel im Osten.
Dort entstand, auf einer Fläche eines
aufgegebenen Betriebswohnhauses,
ein Naturraum im ehemaligen Garten-
grundstück. Dieses ist nun visuell ge-
öffnet und in den Park integriert. Dafür
wurde Vegetation, wie Bambus und
Ziersträucher, aus der Gartennutzung
reduziert oder auch vollständig entfernt
und durch Ansaat einer artenreichen
Wildblumenwiese ergänzt. Der Garten-
teich am Rand der Wiese wird für Am-
phibien erhalten.
Die Finanzierung der Gesamtmaßnah-
me erfolgte mit Mitteln aus dem Son-
derprogramm „Vertrag für Hamburgs
Stadtgrün“ der Behörde für Umwelt,
Klima, Energie und Agrarwirtschaft und
beläuft sich auf rund 700.000 Euro.

Arbeiten abgeschlossen

Rückführung der Nansenstraße in den Altonaer Volkspark

Das Perinatalzentrum Altona
freut sich, die erfolgreiche Ge-
burt von Vierlingen per Kaiser-
schnitt bekannt zu geben. Die
vier frühgeborenen Babys, drei
Jungen und ein Mädchen, ka-
men am 14. März per Kaiser-
schnitt zur Welt. Statistisch be-
trachtet werden Vierlinge extrem
selten geboren. In Hamburg er-
blickten zuletzt 2016 Vierlinge
das Licht der Welt. Mutter und
Kinder befinden sich – dank der
außergewöhnlichen Teamleis-
tung – in stabilem Zustand. Die
Eltern und vier Geschwister des
Quartetts freuen sich über den
Zuwachs. 
Aus vier macht acht – vergan-
gene Woche hat eine Familie
aus Niedersachsen die Zahl ih-
rer Kinder mit einem Schlag

verdoppelt. Per Kaiserschnitt
wurden drei Jungen und ein
Mädchen, natürlich entstandene
viereiige Vierlinge, im Perinatal-
zentrum Altona entbunden. Die
nun auf einen Schlag zehnköp-
fige Familie wird in der nächsten
Zeit einige Maßnahmen ergrei-
fen müssen, um allem gerecht
zu werden und gut klar zu kom-
men – Wohnung, Auto und alles,
was dazu gehört…     
Aman (1190 g), Awan (1400 g),
Arina (1180 g) und Arin (1170 g)
begrüßten mitten in der Nacht
ihre Eltern und das Kreißsaal-

team – vier Frühchen, die sofort
von den Neonatologen in Emp-
fang genommen wurden. „Wirk-
lich einzigartig“, erinnert sich
Dr. med. Kern an den großen
Moment der Geburt – denn zum
ersten Mal seit über zwanzig
Jahren haben in Altona wieder
Vierlinge das Licht der Welt er-
blickt.  
Schon mit Beginn der Schwan-
gerschaft wurde die Mutter eng
im Perinatalzentrum Altona be-
gleitet. „Die Kinder sind gleich-
mäßig gewachsen, die Versor-
gung im Mutterleib war bis zur

Geburt außergewö̈hnlich gut.
Glücklicherweise lagen in die-
sem Fall optimale Bedingungen
vor: Jedes Kind hatte seine ei-
gene Fruchtblase und Plazenta
– und der werdenden Mutter
ging es über die gesamte Zeit
gut“, beschreibt Dr. Wolf-Hen-
ning Becker als Experte für Prä-
natalmedizin die Besonderhei-
ten einer solchen Schwanger-
schaft. Nicht nur er, sondern
das gesamte Team des Perina-
talzentrums hat mit den Eltern
mitgefiebert und sich auf die
Vier gefreut.

Vierlinge im Perinatalzentrum Altona geboren

Willkommen im Leben Aman, Awan, Arina und Arin

Dr.med.Claudia Kern, Leitende
Oberärztin Geburtshilfe Askle-
pios Klinik Altona
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Im richtigen Moment präsent zu
sein, das Beste aus der Situation
zu machen, über 90 Minuten als
Team aufzutreten, sich nicht auf
ein Ergebnis fixieren- alles
Schnee von gestern, wenn man
den SV Lieth (5.) vor der Brust
hat…Mit zuvor 56! geschossenen
Toren gehört die Elf von Lieth-
Coach Michael Blume offensiv
zur Crème de la Crème der Be-
zirksliga West. Dennoch standen
die Schenefelder vor einer lös-
baren Aufgabe, zumal Lieth- im
Hinblick auf die avisierte Staffel-

meisterschaft?, gegen TuS Hol-
stein Quickborn mit 0:2 eine nicht
eingeplante Niederlage kassierte
(…laut Coach Blume „nur ein
Ausrutscher!“), die Timm-Schütz-
linge hingegen den HFC Falke
mit 3:2 dominierten! Doch wie
immer- vor dem Spiel ist nach
dem Spiel, Schenefeld konnte
gegen spielerisch klar überlegene
Gäste nicht an das Falke-Spiel
anknüpfen, zeigte  dennoch eine
ansehnliche Leistung und verlor
nur mit 2:3 (1:3). Vom Anpfiff an
entwickelte sich ein ansehnliches
Spiel, Lieths-Ausnahmespieler
Jan Lüneburg erzielte nach neun
Minuten die 1:0-Führung. Sche-
nefelds Unglücksrabe Linus Hö-
gerle erhöhte für Lieth zum 2:0
(17.), Justin Elling verkürzte auf
1:2 (26.),  Lieth behielt die Über-
sicht und Spielkontrolle, und
machte das 3:1 (37.- Ben Kellner).
Die zweiten 45 Minuten hatten
nur einen Höhepunkt zu ver-
zeichnen- Emre Kocak verkürzte
auf 2:3 (61.). Davon aufge-
schreckt reagierte Lieth-Coach
Blume mit einem Doppelwechsel,
Schenefeld blieb bestimmend,
mit einem Doppelwechsel (87.)
wollte Mathias Timm den „Gol-
denen Punkt“, doch es blieb
beim 2:3.
BW96-Coach Mathias Timm: „Die
spielerische Qualität von Lieth

war überragend, die erste Halb-
zeit haben sie uns total dominiert,
auch nach dem Wechsel blieb es
über 25 Minuten einseitig, dann
haben wir uns mit schnellem
Umschaltspiel „so richtig reinge-
spielt.“ Auch das Eigentor zum
0:2 konnte uns nicht entmutigen,
einzig das 1:2 machte Hoffnung
auf ein Remis, drei Punkte waren
eh nicht eingeplant, unterm Strich
hat es nicht gereicht. Bis zur
letzten Sekunde haben die Jungs
versucht, sich einen Punkt zu er-
kämpfen, schade dass der Treffer

zum 3:3 mit Abseits zurück ge-
pfiffen wurde. In den nächsten
zwei Spielen gg Tornesch und
Rantzau müssen wir an diese
Leistung anknüpfen und mög-
lichst zwei Dreier holen, sonst…“ 
SVL-Coach Michael Blume: „Das
0:2 gegen Quickborn war „ledig-
lich“ ein Ausrutscher, den haben
wir abgehakt. Trotz der Überle-
genheit müssen wir in den nächs-
ten Spielen zwei gute Halbzeiten
spielen, heute hatten wir in der
Endphase auch ein bisschen
Glück, allerdings haben wir in
der zweiten Halbzeit auch etliche
110%ige verballert, sodass das
Spiel zum Ende hin unnötig span-
nend wurde, nach einer 3:1 Füh-
rung alles vielleicht auch eine
Kopfsache!“ Letzteres, dazu eine
positive Einstellung und der Wille
zu gewinnen, sind jetzt für „Les
Bleux“ entscheidende Faktoren
im Kampf um Punkte für den
Klassenerhalt. Am Sonntag
24.03.24 - Anpfiff 12.30 Uhr in
Tornesch (12.) und Mittwoch
27.03.24 – Anpfiff 19.30 Uhr in
Rantzau (15.) heißt es – kämpfen
mit vollem Einsatz, um am Ende
als Sieger vom Platz zu gehen…     
BW96: Ritter – Paster, Högerle,
Peemöller (87. Eggerstedt), Weg-
ner, Koczak (73. Bojens), Elling,
Wilke (87. Kunze), Thau, Müller
und Chrissostomidis.     (fe)

Schenefeld wurde von Lieth mit
2:3 in die Schranken gewiesen

„In den nächsten Spielen müssen wir uns kontrolliert-kon-
zentrieren“- Oldie Tim Thau (re.) gegen Thies Harbeck.

Im Vorfeld der wichtigen Be-
zirks- und Europawahlen im
Juni lädt die Stadtteilgruppe
GRÜNE Elbvororte zum Vor-
trag und Gespräch in Iser-
brook ein. Das Grundgesetz
gibt demokratischen Parteien
den Auftrag zur politischen
Willensbildung und zu der
Vertretung des Volkes in der
Politik beizutragen. Mit Dana
Vornhagen, der grünen Spit-
zenkandidatin für die Bezirks-
wahl 2024, Linda Heitmann,
der Bundestagsabgeordneten
für den Wahlkreis Altona, Ma-
reike Engels, der Vorsitzenden
von GRÜNE Altona und Bür-
gerschaftsabgeordnete sowie

Gesa Riedewald, der Spre-
cherin der Grünen Stadtteil-
gruppe Elbvororte stellen vier
Frauen GRÜNE Politik und Vi-
sionen aus allen Ebenen vor.
Sie wollen die Demokratie mit
guter Politik erhalten und för-
dern und freuen sich auf hof-
fentlich großes Interesse, auf
Fragen und Anregungen. Ihr
Anliegen: gemeinsam die De-
mokratie stärken. Der Eintritt
ist frei.
Vortrag und Gespräch: De-
mokratie stärken, Mittwoch,
26. März 2024, 18.30 Uhr in
der Schela Grundschule, Pau-
senhalle, Schenefelder Land-
straße 206

Vortrag und Gespräch:

Demokratie stärken  

Gemeinsam kochen, essen, in-
ternationale Rezepte austau-
schen – das ist die KochKultur im
Kulturhaus Eidelstedt. Einmal im
Monat trifft sich die ehrenamtliche
Kochgruppe mit Eidelstedterin-
nen und Eidelstedtern zum ge-

meinsamen Kochevent. Persisch,
indisch, bulgarisch, mit Fleisch
oder vegetarisch – die Möglich-
keiten sind vielfältig und für jede
und jeden ist etwas dabei. 
Bei diesem Termin, der während
des Ramadans stattfindet, stehen

Ash Reshteh, persische
Hülsenfrüchte mit spe-
ziellen Nudeln/Kartoffeln
und Gemüse auf dem
Fastenbrechen-Speise-
plan.
Die Teilnahmezahl ist be-
grenzt. Tickets sind über
die Webseite des Kul-
turhauses erhältlich:
https://kulturhaus-eidel-
stedt.de/ veranstaltun-
gen/kochkultur-5/ 

KochKultur – interkultu-
relles Kochen, Mittwoch,
27. März 2024, 17.30 bis
21.30 Uhr, Teilnahme: 4
Euro, Kulturhaus Eidel-
stedt, Raum 7, Alte Elb-
gaustraße 12

Interkulturelles Kochen im
Kulturhaus Eidelstedt 

Foto: K
ulturhaus Eidelstedt

Frau Knurrhahn liebt Ruhe,
Ordnung und Sauberkeit. Un-
vermittelt taucht eine kleine
Languste auf und stellt alles
auf den Kopf. Doch damit nicht
genug. Plötzlich sind da auch
noch eine liebeskranke Schne-
cke und eine völlig überdrehte
Nachtigall. Im Rausch der Klän-
ge wirbeln sie alles durchei-
nander und finden
heraus, dass die
Languste über eine
besondere Gabe
verfügt…
Nicole Gospodarek
zeigt mit musikali-
scher Begleitung
ein poetisches
Stück für Kinder ab
fünf Jahren.
„Klanguste“ - eine
poetische Musikrei-
se, Montag, den 25.
März 2024, 14 Uhr,
Kulturhaus Eidel-
stedt, Alte Elbgau-
straße 12, Saal, Ein-

zelkarte: 3,50 Euro (direkt über
h t t p s : / / k u l t u r h a u s -
eidelstedt.de/veranstaltungen/
die-klanguste-musiktheater/ er-
hältlich, Gruppenkarte für 5 Per-
sonen: 15 Euro nur an der Ta-
geskasse erhältlich, können
aber vorab per E-Mail an
lb@kulturhaus-eidelstedt.de re-
serviert werden. 

Eine poetische Musikreise
über die Kunst des Zuhörens

Die Klanguste - Musiktheater (c)
Nicole Gospodarek
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In der Verbandsliga ist SV Eidelstedt
spielfrei gewesen. Am Sonntag geht
es auswärts bei HEBC um 12.30 Uhr
wieder um Punkte gegen den Abstieg. 

Landesliga: Der SC Nienstedten un-
terlag bei SC Pinneberg mit 0:2.
Lurup spielte 3:3 gegen SG
Rantzau/Sparrieshoop. Konrad Mi-
sura und Marc Wacker (2) schossen
die Tore. Der Punkt gegen den Tabel-
lendritten kann im Abstiegskampf
noch Gold wert sein. Lurup ist Vor-
letzter mit 13 Punkten. Blau Weiß 96
Schenefeld (15 Punkte)  verlor gegen
den Tabellenzweiten Raspo Uetersen
mit 2:3 und bliebt damit in der Nähe
der Abstiegszone. Die Schenefelder
waren im Anschluss enttäuscht. Mit
zwei Toren glich Yannik Lübke die
schnelle 2:0-Führung von Uetersen
aus. Pech hatten die Schenefelder
dann mit mehreren Aluminumtreffern.
Und Jonas Zastrau vergab vom Punkt
aus den Ausgleich zum 3:3 in der
zweiten Halbzeit. Ein verdienter
Punktgewinn wäre möglich gewesen.
SV Blankenese und Komet Blanke-
nese trennten sich 2:2. Beide Mann-
schaften entschlossen sich erst spät,
Tore zu erzielen. Florian Kerlin und
Sebastian Füllmann brachten den
SVB nach der Pause mit 2:0 in Füh-

rung, Marcel Reperich und Jonas
Clasen glichen für Komet aus. Der ei-
ne Punkt ist für Tabellenschlusslicht
Komet Blankenese (4) aber viel zu
wenig. Ebenfalls 2:2 trennten sich
Spitzenreiter Hansa 11 und der Ta-
bellenvierte Altona 93. Nach dem
0:1-Rückstand erzielten Benjamin Lip-
ke und Sascha Kirschstein die 2:1-
Führung für Altona, doch Hansa glich
schnell zum 2:2-Endstand aus.
Die nächsten Spiele
SG Rantzau/Sparrieshoop – Blau Weiß
96 Schenefeld 22. März, 19.30 Uhr, SV
Lurup – SC Egenbüttel 22. März, 19.30
Uhr, Altona 93 – Komet Blankenese
24. März, 10.15 Uhr, Raspo Uetersen –
SC Nienstedten 24. März, 11 Uhr, Blau
Weiß 96 Schenefeld – SV Lurup 27.
März, 19 Uhr, SV Blankenese – Union
Tornesch 5. April, 20 Uhr

Bezirksliga: TuS Osdorf erreichte im
Nachholspiel auswärts gegen Kum-
merfeld einen klaren 6:2-Sieg. Marco
Schmidt (3), Nando Ehlert, Antonio
Ude und Bennet Krause erzielten die
Tore. Im regulären Spiel gegen Spit-
zenreiter 1. FC Quickborn gab es am
Blomkamp lediglich ein 3:3. Bei einem
Sieg hätten die Osdorfer (35 Punkte)
mit Quickborn (38) gleich ziehen kön-
nen. Torben Krause brillierte mit drei

Toren zum 3:1-Vorsprung, aber Quck-
born konnte in der Schlussminute
noch das 3:3 erzielen. Der Spitzenreiter
hat allerdings heute am Mittwoch noch
ein Nachholspiel bei Holm zu absol-
vieren. Oben mitspielen tut auch SV
Osdorfer Born nach dem 2:1-Sieg ge-
gen SV Lieth. Mit 31 Punkten sind die
Borner Dritter in der Tabelle. Carlos
Huchatz und Matthias Hein brachten
die Borner mit 2:0 in Führung, Lieth
schaffte nur noch den Anschlusstreffer.
Vormerken: Die Borner empfangen Ta-
bellenführer Quickborn am 7. April (10
Uhr). Das Spiel Kickers Halstenbek
gegen Kummerfeld fiel am Wochen-
ende aus.
Die nächsten Spiele
1. FC Quickborn – Kickers Halstenbek
22. März, 19.30 Uhr, Tangstedt – TuS
Osdorf 22. März, 19.30 Uhr, SV Osdor-
fer Born – TuS Hasloh 24. März, 12
Uhr, Kickers Halstenbek – Roland We-
del 28. März, 28. März, 19.30 Uhr, Ki-
ckers Halstenbek – 1. FC Quickborn
30. März, 14 Uhr, Kickers Halstenbek
– Hörnerkirchen 1. April, 12.30 Uhr

Senioren Landesliga: Bei den Senio-
ren in der Landesliga gewann Blau
Weiß 96 Schenefeld mit 2:0 bei St.
Pauli V. Arne Tauchmann und Giani-
Adrian Sanduc schossen die Tore. Der

Schenefelder Sieg war souverän, aber
glanzlos: St. Pauli verbuchte nicht
eine ernsthafte Tormöglichkeit im gan-
zen Spiel. Schenefeld verteidigte die
Tabellenführung. TuS Osdorf verliert
zudem den Anschluss nach einer 1:3-
Auswärtsniederlage bei Teutonia 10 II.
Antonio Ude erzielte in der ersten
Halbzeit noch den 1:1-Ausgleich, nach
dem Seitenwechsel konnte Osdorf
nicht mehr nachlegen. Die Osdorfer
sind mit 33 Punkten Tabellenzweiter
hinter Schenefeld (38). Der SV Eidel-
stedt (27) siegte 5:1 gegen Rissen.
Rissen führte schnell mit 1:0, dann
legte Eidelstedt los. Matthias Graup-
ner, Mortimer Sokolowski (3) und Kai
Geffken trafen zum Sieg. Altona 93 II
siegte noch hoch mit 5:1 (1:1) gegen
Groß Flottbek. Taskin Sayilir erzielte
früh das 1:0 für Groß Flottbek, Andres
Vargas glich aber umgehend aus. Nach
der Pause trafen Roland Kontny und
Nenad Pavlovic (3) für Altona zum
Sieg.
Die nächsten Spiele
Roland Wedel – Altona 93 II 22. März,
19.30 Uhr, Union Tornesch II – SV Ei-
delstedt 22. März, 20 Uhr, Teutonia 10
II – BW 96 Schenefeld 23. März, 15
Uhr, TuS Osdorf – SV Groß Borstel 23.
März, 18 Uhr, Nikola Tesla – Groß
Flottbek 24. März, 10 Uhr

Altliga: Schenefelder Senioren bauen Tabellenführung aus
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Wir suchen eine engagierte, zuverlässige und serviceorientierte

Mitarbeiter (m/w/d) für das Sekretariat
(Teilzeit)

zur Unterstützung unseres Verbandsgeschäftsführers. Für allgemeine
Bürotätigkeiten, Schreiben nach Banddiktat, Bewirtung von Gästen
sowie Telefonannahme. Es sind ein sicherer Umgang mit MS Office, gute
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sowie ein freundliches Auftre-
ten wünschenswert. Gerne auch Wiedereinsteiger. Auf Ihre Bewerbung
freut sich der Fachverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau
Hamburg e. V., Hellgrundweg 45, 22525 HH. Bewerbungen gerne an
marrett@galabau-nord.de oder telefonisch unter: 040 - 340983.

www.galabau-nord.de

Die ganze Woche wurde in der
Fridtjof-Nansen-Schule vor al-
lem über ein Thema gespro-
chen: die Bundesjugendspiele.
In der wunderschönen neuen
Sporthalle fand vom 12. – 15.
März der bundesweite Turn-
wettkampf für alle Klassen der
FNS statt. 
Die Sportlehrkräfte Tina Dre-
scher, Daniela Helmboldt und
Torsten Schöwing hatten den
sportlichen Wettkampf wo-
chenlang vorbereitet und um
Unterstützung durch Eltern ge-
beten. Etliche Mütter und Väter
stellten sich als Helferinnen und
Helfer zur Verfügung und pack-
ten ordentlich mit an. 

Mehrere Klassen gleichzeitig
durften jeweils den Geräteauf-
bau für eine Doppelstunde nut-
zen. Begonnen wurde mit einer
Aufwärmübung und der kurzen
Erklärung des Ablaufs. Dann
konnten die Schüler und Schü-
lerinnen endlich zeigen, was
sie im Sportunterricht trainiert
hatten. Auf dem Schwebebal-
ken wurde balanciert, am Bar-
ren geturnt und geschwungen.
Auf dem Boden zeigten die
Kinder ihre Vorwärtsrollen und
am Reck verschiedene Übun-
gen wie den schwierigen Auf-
schwung. Auch ein Sprung über
den Bock oder vom Kasten
konnte von den Jungen und

Mädchen gewählt und gezeigt
werden. 
An allen Turngeräten oder Sta-
tionen standen Eltern oder
Lehrkräfte, die nicht nur moti-
vierten oder trösteten, sondern
auch anschließend die Turn-
leistung mit Punkten bewerte-
ten. Die Bundesjugendspiele
hatten auch in diesem Jahr
Wettkampfcharakter, dem Or-
ganisationskomitee für die bun-
desweite Sportveranstaltung ist
aber wichtig, dass „alle Kinder
und Jugendlichen Spaß und
Motivation am Sporttreiben ha-
ben sollen, ohne auf Vergleiche
zu verzichten“. 
Nicht nur die motorische Vielfalt

wurde gefordert, sondern auch
der Gemeinschaftsgedanke. So
gab es wie in den Vorjahren
Gruppenaufgaben, die eben-
falls bewertet wurden. Die Erst-
und Zweitklässler mussten mit
mehreren Kindern gleichzeitig
synchron hüpfen, die Drittkläss-
ler eine Pyramide bauen und
die Viertklässler „Schattenrol-
len“ zeigen, also synchron Vor-
wärtsrollen zeigen.  
Die zehnjährige Tilda fasste an-
schließend zusammen, was vie-
le empfanden: „Es war richtig
anstrengend, hat aber viel Spaß
gemacht!“

Maren Schamp-Wiebe

Bundesjugendspiele in der Fridtjof-Nansen-Schule 

Vorbereitungsteam Tina Dre-
scher + Daniela Helmboldt +
Thorsten Schöwig März 2024 Pyramide 3 d Turnen am Reck Übung auf dem Schwebebalken 

In der Staffel 4 unterlag Lurup
dem Tabellenzweiten St. Pauli
V mit 1:3. Lurup bleibt Tabel-
lenvierter mit 47 Punkten. Weil
die anderen Mannschaften –
Vorwärts Wacker III (56), St.
Pauli V (52), Sternschanze III
(50) und Croatia (45) - bis zum
fünften Platz ihre Spiele ge-
wannen, verlor Lurup etwas
den Kontakt zum Spitzenduo.
Überraschend: Vorwärts Wa-
cker holte gegen den Tabellen-
sechsten Union 03 kampflos
die Punkte. Teutonia 05 III un-
terlag mit 0:5 gegen Croatia
und rutschte damit auf einen
Abstiegsplatz ab. BSV 19 spiel-
te 3:3 gegen Nikola Tesla II. Die
Tore von Philippe Trovo und
Tobias Wesseln (2) führten da-
zu, dass der BSV 19 außerhalb
der Abstiegszone steht –
punktgleich vor Teutonia 05 III. 
In der Staffel 5 lieferte Spit-
zenreiter SV Blankenese nur
ein knappes Ergebnis ab – 2:1
gegen Schlusslicht Groß Flott-
bek. Laurenz Schnoor (10. Mi-

nute) mit der frühen Führung,
Lieven Kiehn (26. Minute) mit
dem Ausgleich für Groß Flott-
bek. Direkt nach der Pause
traf Dennis-Marcel Ayas (46.
Minute) zum Sieg für Blanke-
nese. Verfolger Cosmos Wedel
kam kampflos zum Sieg gegen
Eimsbüttler TV IV. Der Tabel-
lendritte SV Lurup II war spiel-
frei. Kampflos gab auch Blau
Weiß 96 Schenefeld II die
Punkte gegen Roland Wedel
ab. In den Ligen heißt es auf-
passen: Schon nach zweima-
ligen Nichtantreten wird die
Mannschaft abgemeldet – in
der vergangenen Saison er-
folgte die Abmeldung erst
nach drei Freikarten. SC Nien-
stedten II siegte mit 6:2 gegen
Rissen.  Jan Schepull erzielte
dabei drei Tore. 
Ilyas Afsin-Show in der Staffel
6: Beim 4:1-Sieg des SV Loh-
kamp gegen St. Pauli IV er-
zielte Afsin nach der 1:0-Füh-
rung der Kiezkicker alle Tore
für Lohkamp.

Kreisliga: Vorsicht – bei
Nichtantritt droht Abmeldung

Rissen – SV Blankenese 22. März, 20.00 Uhr
TSV Sasel III – SV Lohkamp 23. März, 10.45 Uhr
Eimsbütteler TV – BSV 19 23. März, 15.30 Uhr
SV Lurup II – Groß Flottbek 24. März, 11.00 Uhr
Teutonia 05 III – HEBC 24. März, 11.00 Uhr
SC Nienstedten II – Eimsbütteler TV IV       24. März, 12.30 Uhr
UH Adler II – Lurup 24. März, 12.45 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld ist spielfrei

BSV 19 – SC Victoria IV 28. März, 19.00 Uhr
Lurup – Hammonia II 28. März, 19.30 Uhr
BU III – SV Lohkamp 28. März, 19.30 Uhr
St. Pauli V – Teutonia 05 III 28. März, 20.00 Uhr
St. Pauli VI – SV Lurup II 29. März, 13.00 Uhr
SV Blankenese – Roland Wedel 29. März, 19.00 Uhr
SC Nienstedten II – SC Victoria III 29. März, 19.00 Uhr
Eimsbütteler TV IV – BW 96 Schenefeld II  29. März, 19.30 Uhr
Alsterbrüder III – Groß Flottbek 30. März, 10.30 Uhr

Dier nächsten Spiele:

Verstärkung im Sekretariat ge-
sucht (Vollzeit). Gute Word-, Excel-
und Outlook-Kenntnisse sind unbe-
dingt Voraussetzung. Besuche uns
unter: www.sv-sander.de. Bewirb
Dich: Bewerbung@sv-sander.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Raus mit Applaus: Die Basket-
ballerinnen der BG Hamburg
West haben gegen Hamburg
Towers zwar eine Niederlage
kassiert, können aber insgesamt
mit der Saison in der 2.Regio-
nalliga zufrieden sein. Gegen
Spitzenreiter Towers – der schon
als Meister feststand – gab es
eine 42:64-Niederlage. Zwar ist
Rist Wedel II mit der Saison
noch nicht durch, aber mit 18
Punkten wird die BG Hamburg
West auf dem vierten Tabellen-
platz (840:863 Körbe) die Spiel-
zeit abschließen. Gegen die
Towers setzte die BG West noch
mal ein Achtungszeichen und
holte das erste Viertel (19:13).
Dann spielte jedoch der Meister
in einer Begegnung ohne große
Ziele auf (18:10, 17:6 und 16:17).
Die BG-Korbjägerinnen verab-
schieden sich damit aus der
Saison. Im Pokal spielt die BG
West aber am 6. April um 19.30

Uhr bei SV St. Georg (Höhnkop-
pelort 24). 
BG West: Sobania (15), Dall-
mann (14), Müller (7), Schmalisch
(2), Schulz (2), Malsch (1), Müllner
(1), Grand, Güthlein, Nguyen.

Im vorletzten Saisonspiel gaben
die Herren der BG Hamburg
West in der 2. Regionalliga noch
einmal alles im Kampf um den
neunten Tabellenplatz. Mit einem
59:52-Heimsieg gegen Itzehoe

Eagles II zog man nach Punkten
gleich mit BW Ellas (14). Ellas
hat allerdings noch zwei Spiele
zu absolvieren, die BG West
muss nur noch beim Eimsbütte-
ler TV antreten (23. März, 15
Uhr, Christian-Förster-Straße 21).
Die BG West legt vor, Ellas kann
dann noch zweimal nachkarten. 
Gegen Itzehoe tat sich die BG
West zwar schwer (17:19, 18:7,
12:15, 12:11), letztlich reichte
aber das gute zweite Viertel für
einen ausreichenden Vorsprung. 
Die Herren spielen im Pokal nun
gegen SC Rist Wedel am 6. April
um 17.30 Uhr (Steilshoop, Gro-
piusring 43). Spannend: BG-Trai-
ner Özhan Gürel blickt auf eine
lange Karriere bei Rist Wedel
zurück. 
BG West: Musche (19), Lütke
Schwienhorst (15), Centinkaya
(14), Banko (8), Carels (3),
Barp, Dettlaff, Heitbrock, Laa-
ser, Andic

Basketball: Nach dem Saisonende kommt noch der Pokal

Die Frauen der BG Hamburg West - hier mit Celine Nguyen am
Ball - haben noch ein Fernduell mit SC Rist Wedel offen:
Gewinnt Wedel seine letzten beiden Spiele, teilen sich BG Ham-
burg West und Wedel den vierten Platz.

Zuverlässige(r) und teamfähige(r)

Technische(r) 
Einkäufer(in) m/w/d

gesucht.
20 Stunden die Woche · 13. Gehalt

Bewerbungen an 
personal@mskgmbh.com

MSK Gesellschaft für 
Automatisierung mbH

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld



Ein letzter Gruß: Der SV Lurup legte an
diesem Wochenende bei seinen Spielen
eine Gedenkminute zum Anpfiff ein –
eine Ehrung für Egon Paaschburg. Das
langjährige Vereinsmitglied und Fuß-
baller aus Leidenschaft war kürzlich
verstorben. Noch als über 80-Jähriger
spielte Paaschburg bei den Superse-
nioren mit – immer mit vollem Einsatz.
Zu seiner Beisetzung hatte er um eine

Spende für den Verein gebeten. Ein Lu-
ruper Fußballer und Vereinsmitglied
durch und durch.
In der Kreisligastaffel 4 konnte die Lu-
ruper Mannschaft anschließend das
Heimspiel gegen St. Pauli V nicht ge-
winnen. 1:3 hieß es am Ende. Die Kiez-
kicker gingen in der 38. Minute mit 1:0
in Führung. Jonas Kaab traf erst in der
73. Minute zum 1:1. Doch mit zwei spä-

ten Toren (84./87. Minute) kam St. Pauli
noch zum Sieg. In der Staffel 5 war die
zweite Mannschaft des SV Lurup spiel-
frei. Die Mannschaft der Alten Herren,
die zeitgleich mit der Kreisliga am Vor-
hornweg spielte, kam zu einem 3:3 ge-
gen SG Rantzau/Sparrieshoop. Konrad
Misiura (15. Minute) glich die frühe Füh-
rung der Gäste (3. Minute) aus. Die
Gäste gingen in der Folge noch zweimal

in Führung, doch beide Male glich Marc
Wacker für die Luruper aus. 

Die nächsten Spiele
UH Adler II – SV Lurup 24. März, 12.45
Uhr, SV Lurup II – Groß Flottbek 24.
März, 11 Uhr, SV Lurup AH – SC Egen-
büttel 22. März, 19.30 Uhr, Blau Weiß
96 Schenefeld AH – Lurup AH 27. März,
19 Uhr

Kreisliga: SVL mit Gedenkminute für Egon Paaschburg

Der SC Nienstedten hat in der
Landesliga die Tabellensituation
nicht spannender gestalten kön-
nen. Der Tabellendritte verlor
gegen Spitzenreiter HSV III mit
0:2. Der HSV führt die Tabelle
mit 52 Punkten vor Eintracht
Norderstedt II (47) und Nien-
stedten (39) an. Die Rothosen
hatten am vergangenen Wo-
chenende im Halbfinale des

Holsten-Pokals gegen Altona 93
II mit 5:2 nach Elfmeterschießen
gewonnen. Altona 93 II hatte
erst kurz zuvor in der Landesliga
gegen HSV III gewinnen können.
Im Finale trifft HSV III auf St.
Pauli III. Nienstedten muss nun
gegen den Tabellenzweiten Nor-
derstedt ran.
Altona 93 II grifft am Sonntag
komplett fehl und unterlag aus-

wärts gegen Kummerfelder SV
mit 0:5. Nach einem knappen
0:1-Halbzeitstand ging Altona
in den letzten 20 Minuten unter.
Die Niederlage war um so är-
gerlicher, weil Kummerfeld vor-
her einen Punkt weniger auf
dem Konto hatte als Altona.
Nun kratzt Altona mit 28 Punk-
ten wieder an der Kellertür, wäh-
rend Kummerfeld mit 30 Punk-

ten schon vier Punkte vor der
Abstiegszone in der Tabelle
steht. 

Die nächsten Spiele
SC Nienstedten – Eintracht Nor-
derstedt II 22. März, 19.30 Uhr
Altona 93 II – SSV Rantzau 
24. März, 12 Uhr
SC Nienstedten – Altona 93 II
28. März, 19.30 Uhr

Landesliga: Nienstedten hält den Tabellenführer nicht auf

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91
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Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

AUT   +SportAUT   +Sport

Stolperfallen ohne Ende: Im Nach-
holspiel siegte Holstein Quickborn
gegen SV Lieth (2:0) und zog so an
TuS Osdorf in der Tabelle vorbei.
Im Punktspiel bei VfL Pinneberg
wollte TuS Osdorf also dran bleiben
– und ging furchtbar mit 1:4 unter.
Osdorf lag schon nach vier Minuten
mit 0:1 zurück und kassierte in der
elften Minute eine Rote Karte.
Rückstand, Unterzahl – gar nicht
gut. Das Tor von Marlon Golinski
zum 1:3-Anschluss (54. Minute)
kam auch viel zu spät. Und dann
das noch: Quickborn verlor dann
sein Heimspiel gegen FC Elmshorn
mit 2:3 und bleibt trotzdem Tabel-
lenzweiter (45 Punkte) vor Osdorf
(43) und Heidgraben (43). Spitzen-
reiter ist nun Hetlingen (47) nach
einem glatten 3:0-Sieg gegen
Schlusslicht SV Eidelstedt. Zwei
Tore von Jeremy Wachter, der
schon auf 30 Treffer kommt.
Blau Weiß 96 Schenefeld unterliegt
mit 2:3 gegen SV Lieth. Mal wieder
war es ein Eigentor, dass den Sche-
nefeldern zum Verhängnis wurde.
Linus Rögerle erzielte so das 2:0
für Lieth in der 17. Minute. Justin

Elling schaffte immerhin schnell
den 1:2-Anschluss (26. Minute).
Aber Lieth führte zur Pause schon
3:1. Nach dem Seitenwechsel ge-
lang Emre Kocak nur der erneute
Anschluss (61. Minute). Während
Lieth damit mit 41 Punkten in der
Spitzengruppe bleibt, rutscht Sche-
nefeld mit 22 Punkten auf einen
Abstiegsplatz ab. Und das auch
aus dem Grund, weil Komet Blan-
kenese 1:1 gegen Union Tornesch
II spielte und mit 23 Punkten einen
Platz vor Schenefeld steht. Tor-
nesch führte nach 15 Minuten mit
1:0, kassierte aber nach 70 Minuten
eine Gelb-Rote Karte. Die Schwä-
chung nutze Jasin Emini noch zum
Ausgleich aus (83. Minute).
In der Staffel Süd siegte Teutonia
05 II mit 3:1 bei Harburger TB. Mit
36 Punkten hat Teutonia vier Punk-
te Rückstand auf den zweiten Ta-
bellenplatz (Süderelbe II, 40). Ri-
chard Eife (2) und Joan Osterlin
trafen in der zweiten Halbzeit. Teu-
tonia spielt Sonnabend gegen den
Holsten-Pokalfinalisten St. Pauli III,
ehe es im Heimspiel gegen Spit-
zenreiter Kosova geht. 

Bezirksliga: Jede Menge Ausrutscher

TuS Osdorf – SSV Rantzau II 22. März, 19.30 Uhr
Teutonia 05 II – St. Pauli III 23. März, 15.00 Uhr
Union Tornesch II – BW 96 Schenefeld       24. März, 12.30 Uhr
Heidgraben – Komet Blankenese 24. März, 13.00 Uhr
SV Eidelstedt – SC Egenbüttel 24. März, 14.30 Uhr
Eintracht Lokstedt II – Komet Blankenese  27.März, 19.00 Uhr
SSV Rantzau II – BW 96 Schenefeld 27. März, 19.30 Uhr
Teutonia 05 II – Kosova 28. März, 19.00 Uhr
SV Eidelstedt – Niendorfer TSV III 28. März, 19.30 Uhr
FC Elmshorn – TuS Osdorf 28. März, 19.30 Uhr
FC Elmshorn – SV Eidelstedt 1. April, 14.00 Uhr

Die nächsten Spiele:

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Lackreparatur

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

AUTOPFLEGE

WERKSTATTSERVICE

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

Die Turnerinnen der Altersklasse
6 von Blau Weiß 96 Schenefeld
waren kürzlich in Halstenbek
beim Elemente-Technik-Pokal
dabei. Dort werden an den vier
Geräten Sprung, Reck, Balken
und Boden jeweils einzelne Ele-
mente geturnt. Daher eignet sich
dieser Wettkampf auch beson-
ders gut für Anfänger. 
Für Alina Büther, Lotta Ebel,
Zeynep Kazan und Julie Kirsch-
ke war es der aller erste Wett-
kampf, Lena Schmeck und Ma-
tilda Winkler hatten bereits an
zwei Wettkämpfen teilgenom-
men. Trotz großer Aufregung
und Nervosität ließen sich die
Schenefelderinnen nichts an-
merken und zeigten tolle Leis-
tungen und schafften - wie im

Training - alle Elemente. 
Die Mädchen hatten sehr viel
Spaß und waren sehr gespannt
auf die Siegerehrung. Lena
Schmeck zeigte schon unfass-
bare Leistungen und belegte mit
deutlichem Vorsprung den ers-
ten Platz. Julie Kirschke sicherte
sich den fünften Platz  - obwohl
sie erst seit zwei Monaten turnt. 
Auf den Plätzen 12 und 13 lan-
deten Lotta Ebel und Matilda
Winkler. Alina Büther erreichte
den 16. Platz und Zeynep Kazan
den 20. Platz. Mit den Leistun-
gen können die Turnerinnen zu-
frieden sein und auch die Trai-
nerin ist sehr glücklich und freut
sich auf die bevorstehenden
Kreiseinzelmeisterschaften im
Juni. 

Erste Wettkampferfahrungen für die
jungen Schenefelder Turnerinnen

Erfolgreicher Auftritt für den Nachwuchs: Matilda Winkler (h.v.l.),
Lotta Ebel und Alina Büther sowie Zeynep Kazan (v.v.l.), Lena
Schmeck und Julie Kirschke mit ihrer Trainerin.



Es war so eine gute Möglichkeit:
Mit einem Sieg gegen TuS Das-
sendorf hätte sich Altona 93 in der
Oberliga vermutlich schon vorzei-
tig zum Titel absetzen können.
Aber nach dem 4:3-Sieg von Das-
sendorf bei Altona 93 sieht die Sa-
che schon wieder enger aus. Gut,
es sieht aber auch nur so aus. Al-
tona führt noch die Tabelle an (60
Punkte) vor Dassendorf (59), aber
Altona hat noch ein Nachholspiel.
Was wäre da ein Sieg gegen Das-
sendorf für Altona wert gewesen.
Und um dem ganzen noch die
Krone aufzusetzen – Dassendorf
kam erst auf dem letzten Drücker
zum Sieg gegen Altona. Zwei Tore
in der Nachspielzeit brachten noch
die Punkte, nachdem Lenny Gliss-
mann für Altona 93 in der 85. Mi-
nute zum 3:2-Vorsprung getroffen
hatte. Tore von Martin Harnik und
Kerim Carolus drehten das Spiel
aber noch zugunsten von Das-
sendorf.
Es war von Anfang an das Spiel
dieses Spieltages. Wenige Tage
vor dem Duell meldeten beide
Vereine die Verlängerung von Spie-
lern. Bei Altona waren es etwa Mi-
chael Ambrosius, Gianluca
Przondziono und Pascal El-Nemr.
Auch bei Dassendorf gab es einige
Zusagen für die nächsten Jahre.
Fast 2200 Zuschauer wollen das
Spiel dann auch im Stadion an der
Griegstraße sehen.
Es begann super für Altona. Das-
sendorf mit Ballverlust, ein Foul

an El-Nemr und Gianluca Przond-
ziono legte sich den Ball zum Frei-
stoß kurz vor dem Strafraum zu-
recht. Über die Mauer hinweg lan-
det der Ball im Giebel, der Das-
sendorfer Torwart ist machtlos.
Der Jubel an der Griegstraße dau-
ert nicht lange. Denn in der 12. Mi-
nute lenkt Gideon Baur den Ball
ins eigene Netz zum 1:1. Unglück-
lich. Statt die scharfe Hereingabe
am ersten Pfosten klar zu klären,
verrutscht ihm der Ball und die
Kugel landet im langen Eck. 
Es bleibt unterhaltsam. Und mit
Vorteilen für Altona. Veli Sulejmani,
Rasmus Tobinski und Przondziono
verpassen nur knapp die erneute
Führung. Aber das 2:1 für Altona

fällt doch in der 26. Minute. Moritz
Grosche spielt einen langen Ball
auf den gestarteten El-Nemr, der
den herauslaufenden Dassendor-
fer Torwart mit einem Kopfballlup-
fer aus 15 Metern überwindet. Es
geht insgesamt flott weiter und
die 2:1-Pausenführung von Altona
ist mehr als verdient. 
Gleich nach den Wiederanpfiff ha-
ben Tobinski und Ezra Ampofo
vielleicht eine Vorentscheidung auf
dem Fuß, verpassen aber knapp.
Nach einer Stunde hat Altona die
Dassendorfer Mannschaft immer
noch komplett im Griff. Oder auch:
Dassendorf ist klar die schlechtere
Mannschaft. 
Ganz Altona fasst sich daher in
der 66. Minute an den Kopf: Moritz
Grosche foult den Dassendorfer
Angreifer knapp im Strafraum –
dabei war die Situation extrem
ungefährlich für Altona, ein Ein-
greifen eigentlich nicht nötig. Den
fälligen Strafstoß verwandelt Mar-
tin Harnik souverän gegen Dennis
Lohmann zum 2:2. Lohmann re-
klamierte allerdings eine doppelte
Ballberührung seitens Harnik, er-
hielt für seinen vehementen Auftritt
aber nur die Gelbe Karte. Harnik
bejubelte stattdessen seinen Tref-
fer. 
In der Folge bleibt Altona die bes-
sere Mannschaft mit den besseren
Torchancen. Das Spiel wird aller-
dings härter. Und dann scheint
der Fußballgott auf der Seite von
Altona zu sein, denn die 3:2-Füh-

rung in der 84. Minute für Altona
ist nach dem Spielverlauf hoch-
verdient. Nach einem Einwurf von
Gohoua geht der Ball über die
Stationen Ajkic und Gries und lan-
det beim eingewechselten Lenny
Glissmann, der ganz locker zum
Torerfolg vollstreckt. 
Es wird wild in der Schlussphase.
Dassendorf versucht eine Schluss-
offensive, Altona lässt die Konter-
chancen aus. In der Nachspielzeit
passt der Fußballgott aber nicht
auf, Altona lässt Harnik am Tor-
pfosten allein. Dessen Mitspieler
erkennt das – 3:3. Und dann wird
es unfair, wie Fußball halt in seinen
Grundfesten ist. Nach einem Eck-
ball bringt Dassendorf einen Ab-
praller doch noch zum 4:3-Sieg im
Tor von Altona unter. Sieg und drei
Punkte für die verkehrte Mann-
schaft. Auch wenn Andreas Berg-
mann nach dem Spiel wieder ein-
mal meinte, man sei noch nicht so
weit.
Altona 93 spielt am Sonntag aus-
wärts beim Tabellendritten Nien-
dorfer TSV (48 Punkte). Es folgen
das Heimspiel gegen Concordia
(28. März, 19.30 Uhr) und das
Auswärtsspiel in Buchholz (1. April,
14 Uhr).
Altona: Lohmann, Saibou, Sejdija
(76. Minute: Rathjen), El-Nemr (78.
Minute: Gries), Tobinski (83. Minu-
te: Ajkic), Grosche, Ambrosius,
Baur, Sulejmani (69. Minute: Gliss-
mann), Ampofo (69. Minute: Go-
houa), Przondziono

HSV mit souveränem Heimsieg
Der Hamburger SV hat am Sonntag (17. März) sein Heimspiel gegen den SV
Wehen Wiesbaden mit 3:0 gewonnen. Vor mehr als 55.500 Zuschauern im voll-
besetzten Volksparkstadion waren die Rothosen von Beginn an das bessere
Team und die spiel-
b e s t i m m e n d e
Mannschaft, hatten
dabei zunächst
aber Aluminium-
Pech. Gleich drei-
mal scheiterten die
Hamburger in der
Anfangsphase an
Pfosten und Latte.
Bereits in der ers-
ten Minute traf Ba-
kery Jatta, der sein
200. Pflichtspiel für die Rothosen absolvierte, das Gehäuse, später taten es
ihm Immanuel Pherai und Dennis Hadzikadunic gleich. In der 33. Minute zog
dann Miro Muheim aus rund 25 Metern ab, der abgefälschte Ball senkte sich
ins lange Eck und sorgte für das überfällige 1:0 des HSV, was gleichzeitig auch
der Halbzeitstand war. Auch nach dem Seitenwechsel übernahm der HSV von
Anfang an die Kontrolle, drängte weiter nach vorn und belohnte sich nur sechs
Minuten nach der Halbzeitpause. Laszlo Benes setzte einen Freistoß aus halb-
rechter Position clever und frech unter der hochspringenden Mauer hindurch
ins kurze Eck. In der Folge hatten die Rothosen zahlreiche weitere gute Mög-
lichkeiten, doch bis zum Schlusspunkt dauerte es bis in die 85. Minute. Nach
einem wunderbaren Pass von Benes blieb der eingewechselte Ransford Kö-
nigsdörffer vor dem Tor ruhig und schob die Kugel zum 3:0-Endstand ein. Nach
zuvor zwei Niederlagen in Folge ist der verdiente Heimsieg ein Stimmungsauf-
heller bei den Rothosen, die somit als Tabellendritter in die anstehende Län-
derspielpause gehen. Nach dieser gastieren die Rothosen am Ostersonntag
(31. März, 13.30 Uhr) bei der SpVgg Greuther Fürth. Foto: HSV/witters

Rothosen auf Länderspielreise
Während der nun anstehenden Länderspielpause nehmen zahlreiche HSV-
Profis an internationalen Partien teil. Dennis Hadzikadunic und Anssi Suhonen
kämpfen in den EM-Playoffs um Plätze für die EURO 2024. Im Halbfinale der

Playoffs tritt Hadzi-
kadunic mit Bosnien
gegen die Ukraine
an, während Suho-
nen mit Finnland ge-
gen Wales spielt.
Laszlo Benes ist hin-
gegen bereits mit
der slowakischen
Nationalmannschaft
für die EM qualifiziert
und bestreitet Test-
spiele gegen Öster-

reich und Norwegen. Andras Nemeth spielt mit der ungarischen U21 gegen
Kasachstan. Nicolas Oliveira trifft als Teil der deutschen U20 auf Frankreich.
Ransford Königsdörffer steht auf Abruf für Ghana bereit. Foto: HSV/witters

HSV und Block Gruppe erweitern ihre Partnerschaft
Der HSV und die Block Gruppe haben die im Jahr 2000 initiierte Partnerschaft
weiter intensiviert. So wurde nun die Kooperation mit dem Hotel Grand Elysée
als offizielles Mann-
schaftshotel verlän-
gert. „Ein Mann-
schaftshotel ist für ei-
ne Profisportorgani-
sation wie uns immer
ein von Vertrauen ge-
prägter Ankerpunkt,
bei dem es um viele
gut organisierte, pas-
sende Prozesse und
Abstimmungen geht.
Wir fühlen uns wohl
in diesem Hause und wissen unsere Betreuung dort sehr zu schätzen“, sagt
HSV-Vorstand Jonas Boldt. Wie eng die Partnerschaft mit der Block Gruppe ist
und gelebt wird, zeigt auch die neue Zusammenarbeit der HSV-Fußballfrauen
mit der Restaurantkette Block House. Teil der neuen Exklusivpartnerschaft
sind Logopräsenzen auf dem Trikotärmel und der Trainingsbekleidung der
U23. Auch auf dem Teambus und an der Heimspielstätte der HSV-Frauen ist
Block House präsent. Dazu sind gemeinsame Events geplant. Foto: HSV

U21 feiert dritten Sieg in Folge
Besonderer Auswärtssieg für die U21 des HSV: Am Freitagabend (15. März) lief die
Mannschaft von Cheftrainer Pit Reimers im Sportpark Eimsbüttel, der gewohnten
Heimspielstätte in der Regionalliga Nord, als Gastmannschaft auf. Hintergrund:
Der Eimsbütteler TV trägt genauso wie die Rothosen seine Spiele auf dem Rasen-
platz an der Hagenbeckstraße aus. Diese Konstellation entwickelte sich für die

Reimers-Elf sehr po-
sitiv, denn gegen
den ETV setze man
sich mit 3:0 durch.
Durch den ungefähr-
deten Sieg feiern die
Rothosen den drit-
ten Dreier in Folge.
„Ich bin hochzufrie-
den mit meinen
Jungs, dass wir
nach den beiden

Siegen gegen Norderstedt und Jeddeloh gegen den ETV noch mal nachlegen
konnten“, resümierte Coach Reimers. Nach der Länderspielpause wartet dann das
nächste Hamburger Duell auf seine Mannschaft, wenn am 31. März (Sonntag, 13
Uhr) die U23 des FC St. Pauli im Sportpark Eimsbüttel gastiert – dann wieder wie
gewohnt mit dem HSV als Heimmannschaft. Foto: Michael Schwarz

HSV-CornerSport      NachrichtenSport      Nachrichten
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Oberliga: Altona 93 verliert Spitzenspiel
gegen Dassendorf in letzter Sekunde

Torschütze für den AFC: Pascal El-Nemr AFC-Stürmer Selim Ajkic auf dem Weg zum 4:2 ... er scheiterte
am Torwart Sebastian Kalk...

Es wurde um jeden Ball gekämpft

Die gut gestaffelte Abwehr des AFC in der 1.Halbzeit

Über 2000 Zuschauer bei Altona 93, auch der "Zecken-Hügel"
war wieder voll

Der Spitzenreiter Altona 93 vor dem Anpfiff der Partie



Am Samstag, den 27. April 2024,
öffnen 53 Hamburger Museen,
Ausstellungshäuser und Geden-
korte ihre Türen für Kulturentde-
cker*innen aus aller Welt. Unter
dem Motto „Möge die Nacht mit
uns sein!“ können Interessierte
von 18 bis 1 Uhr die Sammlungen
und Sonderausstellungen erle-
ben.
Zum ersten Mal sind das Bargheer
Museum, der Geschichtsort
Stadthaus, das MONTBLANC
HAUS und das Zaubermuseum
Bellachini dabei. Tickets für das
Event sind ab sofort erhältlich.
Die 53 Häuser laden die Besu-
cher*innen zu einer Abenteuerrei-
se durch Raum und Zeit ein. Gro-
ße hanseatische Institutionen,
kleine Museen und versteckte
Kulturorte verbinden in einer

Nacht Gegensätze und Gemein-
samkeiten im Kontext von Ge-
schichte, Naturkunde, Kunst und
Technik. 
Durch die Teleskope des Astro-
nomieparks Hamburger Stern-
warte wird ins Universum geblickt,
während der Hochseilgarten auf
der Cap San Diego Abenteuer-
lustige in schwindelerregende Hö-
hen entführt.
Selbst aktiv werden können Be-
sucher*innen im Speicherstadt-
museum, um dort die traditionel-
len Tätigkeiten der Hamburger
Quartiersmänner auszuprobieren.
Die Freie Akademie der Künste
zeigt in einer bildhauerischen
Live-Performance, wie „ein Kopf
entsteht“, und die Hamburger
Kunsthalle klärt über queere Iden-
titäten in der Kunstgeschichte
auf. Im Jenisch Haus begeistern
Emotionen der internationalen
Hochzeitsfotografie und direkt ne-
benan offenbart das Ernst Barlach
Haus das Elend der Großstadt im
Werk von Werner Scholz. Das
Medizinhistorische Museum
Hamburg beleuchtet die Verfol-
gung jüdischer Ärzt*innen im Na-
tionalsozialismus und im Ge-
schichtsorts Stadthaus werden
eigene Widerstandsflugblätter ge-
druckt. Das Universitätsmuseum
arbeitet die nationalsozialistische
und kolonialistische Vergangen-
heit der Unistadt Hamburg bei
gerappten Führungen auf. Mariti-
me Kunst am Körper bietet das
Deutsche Hafenmuseum (im Auf-
bau) – Standort Schuppen 50A
mit dem Tätowierer Tüdelmors,
während im electrum - Das Mu-
seum der Elektrizität alte Radios
in Musikinstrumente verwandelt
werden. Im Museum der Natur –
Zoologie tauchen Besucher*innen
unter Tage in die wundersame
Welt der Würmer ab und im Mu-
seum der Arbeit bietet die Aus-
stellung „Man & Mining“ globale
Perspektiven auf aktuelle Roh-
stoffkrisen.
Aus über 550 Veranstaltungen
wählen die Besucher*innen ihr
persönliches Programm. Neben
Kurator*innen-Führungen, Mit-
mach-Aktionen, Workshops, Le-
sungen, Technikvorführungen,
Tanz, Theater und Film locken in-
teraktive Familienprogramme so-
wie Führungen für sehende und
nicht-sehende Menschen. Außer-
dem gibt es Veranstaltungen in
Deutscher Gebärdensprache, auf
Englisch, Französisch, Korea-
nisch, Plattdeutsch, Portugie-
sisch, Russisch, Spanisch, Tür-
kisch und Ukrainisch.
Tickets (regulär EUR 17,-/ ermä-
ßigt EUR 12,-/ Junge Nacht für
13-17-jährige EUR 4,-) gibt es ab
sofort in allen teilnehmenden Mu-
seen, den bekannten Hamburger
Konzert und Vorverkaufskassen
sowie im Online-Ticketshop unter:
https://shop.langenachtdermu-
seen-hamburg.de/.
Die Veranstaltung ist für Kinder
bis 12 Jahre kostenfrei. Das Ticket
berechtigt zur Nutzung des hvv
(Ringe A-F) am Veranstaltungstag

ab 16 Uhr bis 6 Uhr am Folgetag
und des LANGE-NACHT-Bus-
Shuttles zu Museen, die mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln schwer
erreichbar sind, sowie ausgewähl-
ter Sonderverkehrsmittel. Eine
Karte mit allen teilnehmenden
Museen und der Linienübersicht
des LANGE-NACHT-Bus-Shuttles
sowie Bildmaterial zum Download
finden Sie unter: 
www.langenachtdermuseen-
hamburg.de/presse/.
Veranstaltungswebsite: www.lan-
genachtdermuseen-hamburg.de

Diese Museen nehmen an der
21. Langen Nacht der Museen
2024 teil:
Altonaer Museum, Archäologi-
sches Museum Hamburg und
Stadtmuseum Harburg, Astrono-
miepark Hamburger Sternwarte,
BallinStadt, Bargheer Museum,
Bergedorfer Mühle, Bucerius
Kunst Forum, Cap San Diego,
Deichtorhallen Hamburg / PHOXXI.
Haus der Photographie temporär,
denk.mal Hannoverscher Bahnhof,
Deutsches Hafenmuseum (im Auf-
bau) – Standort Schuppen 50 A,
Deutsches Maler- und Lackierer-
Museum, Deutsches Zollmuseum,
Deutsches Zusatzstoffmuseum,
electrum - Das Museum der Elek-
trizität, Ernst Barlach Haus, FC St.
Pauli Museum, Freie Akademie
der Künste in Hamburg, Gedenk-
stätte Bullenhuser Damm, Ge-
schichtsort Stadthaus, Hamburger
Genossenschafts-Museum, Ham-
burger Kunsthalle, Helmut-

Schmidt-Forum, HSV-Museum, In-
formationszentrum Energieberg
Georgswerder, Internationales Ma-
ritimes Museum Hamburg, Jenisch
Haus, Kaffeemuseum Burg, KL!CK
Kindermuseum Hamburg, Kom-
ponistenQuartier Hamburg, Kunst-
haus Hamburg, Kunstverein Har-
burger Bahnhof, Kunstverein in
Hamburg, KZ-Gedenkstätte Neu-
engamme, Medizinhistorisches
Museum Hamburg, MONTBLANC
HAUS, Museum am Rothenbaum.
Kulturen und Künste der Welt
(MARKK), Museum der Arbeit, Mu-
seum der Natur Hamburg – Geo-
logie, Museum der Natur Hamburg
– Mineralogie, Museum der Natur
Hamburg – Zoologie, Museum für
Bergedorf und die Vierlande, Mu-
seum für Hamburgische Ge-
schichtchen / Millerntorwache,
Museum für Kunst und Gewerbe
Hamburg, Museum Mahnmal St.
Nikolai, Museumsschiff RICKMER
RICKMERS, Polizeimuseum Ham-
burg, Sammlung Falckenberg, Stif-
tung Hamburg Maritim, Speicher-
stadtmuseum, Universitätsmu-
seum Hamburg, vor—gänge. mu-
seum für alternative stadt, Zau-
bermuseum Bellachini
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Tickets ab sofort erhältlich:

Lange Nacht der Museen Hamburg

Cap San Diego © PublicAddressRickmer Rickmers © PublicAddressHSV-Museum © PublicAddress

Museum der Natur – Zoologie
© Musuemsdienst Hamburg – Thorsten Baering

Deichtorhallen Hamburg
© Musuemsdienst Hamburg – Thorsten Baering

Deichtorhallen Hamburg
© Musuemsdienst Hamburg – Thorsten Baering

Hamburg räumt auf –
und die FNS hilft mit! 

Anfang März 2024 waren alle Schü-
lerinnen und Schüler der FNS wie-
der fleißig dabei, als es hieß: „Ham-
burg räumt auf“. Mindestens eine
Schulstunde lang sind die Klassen
rund um unsere Standorte Fah-
renort und Swatten Weg mit Müll-
tüten und Handschuhen ausge-
stattet unterwegs gewesen und
haben Lurup gesäubert. Gesam-
melt wurde in Wohnstraßen, auf
Spielplätzen, in Parks, den Klein-
gartenanlagen oder an Bushalte-
stellen – und überall fanden die
Kinder herumliegenden Müll. Dazu
gehörten in diesem Jahr besonders
viele Getränkebecher, Plastik- und
Glasflaschen sowie Zigarettenres-
te. Aber auch „Besonderes“ wie
einzelne Schuhe, Grills, eine riesige
Glasschale oder weggeworfene
Hygieneartikel wurden eingesam-

melt und zur Schule getragen. 
Beim Blick auf den gesammelten
Müllberg meinten die Kinder: „Ei-
gentlich ist es schlimm, dass wir
so viel gefunden haben. Wer wirft
nur so viel Müll einfach weg? Es
gibt doch überall Mülleimer.“ 
Inzwischen wurden die vielen Müll-
säcke von der Stadtreinigung HH
abgeholt und sachgerecht sowie
umweltfreundlich entsorgt. 
Das Sammeln hat den Kindern
Freude gemacht. Gewiss sind wir
auch im nächsten Jahr wieder da-
bei, wenn es heißt „Hamburg räumt
auf!“ 
Vielen Dank allen Kindern für die
Aufräumhilfe – und den Beteiligten
der „Klima AG“ für die Planung
und Vorbereitung der Aktion an
der FNS.  
DH

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Seit letzter Woche ist die neue Zufahrt zum Globus-Parkplatz
geöffnet. Über den Kressenweg kommt man bequem mit dem
Auto auf die Parkflächen gegenüber von Globus. Dadurch gibt
es 2 Möglichkeiten für An- und Abfahrten: Über den Kressen-
weg/Grandkuhlenweg und Flurstraße

Moin, Moin Hamburg!
Hamburg-Lurup

Ab Sofort ist unsere neue
Ein- und Ausfahrt für Sie geöffnet.
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